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Hallo, 
liebe Leser 
Dieses Jahr haben wir aus-
giebig der Gartenlust ge-
frönt. Neben Insektenkasten, 
Vogeltränke und Blumenk-
übeln – die der Herr des 
Hauses selbst gebaut und 
aufgestellt hat – haben wir 
einige Pflänzchen gezogen. 
Prächtig blühen die 
Schwarzäugigen Susannen, 
die Passionsblume schlingt 
sich um den Zaun, die Bie-
nenwiese glänzt von ihrer 
besten Seite. Aber am Kräu-
terbeet lassen sich bisweilen 
seltsame Machenschaften 
beobachten: Die Tomaten 
wollen nicht reifen, die Erd-
beeren blühen erst gar nicht, 
der Brokkoli wird vom Kohl-
weißling zerfressen, neben 
dem Sauerampfer wächst 
spontan ein Ahornbäum-
chen. Der stolz der Familie, 
die Snackgurke, scheint das 
alles wieder gutmachen zu 
wollen: sie wächst und 
wächst. 2 Meter ist die Pflan-
ze hoch, 20 Blüten trägt sie 
und die erste Gurke reift he-
ran. All die Misserfolge sind 
vergessen als wir die 25-Zen-
timeter-Gurke in den Hän-
den halten. Wir schmunzeln: 
die größte „Snack“-Gurke, 
die dieser Garten je gesehen 
hat! 
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Steuererklärung 2020 
Das gilt es zur neuen  
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Landkreis Fulda. Um Ausbil-
dungsabbrüche in Pflegebe-
rufen zu vermeiden, hat der 
Landkreis Fulda mit den Pfle-
geschulen im Kreis das 
Leuchtturmprojekt „Ausbil-
dungsbegleitung in der Pfle-
ge“ ins Leben gerufen. Felix 
Kerber und Katharina Mans 
stehen den Schülerinnen und 
Schülern mit Rat und Tat zur 
Seite und unterstützen sie bei 
Problemen und Fragen. 
„Wir helfen den Schülerinnen 
und Schülern bei allen Pro-
blemen, die einen Ausbil-
dungsabbruch nach sich zie-
hen könnten“, erklärt Felix 
Kerber vom Fachdienst Kom-
munaler Arbeitsmarkt des 
Landkreises, der die Ausbil-
dungsbegleitung in der Pflege 
mit Katharina Mans durch-
führt. „Dabei sind wir mit vie-
len Themen konfrontiert: pri-
vate und psychische Proble-
me, Sprachbarrieren und -de-
fizite, Antragsunterlagen 
oder schwierige Situationen 
bei der Arbeit in der Pflege“, 
reißt Mans die Schwerpunkte 
ihrer Arbeit an.   
Mit dem Pilotprojekt „Pflege-
Ausbildungsbegleitung - PAB“ 
baut der Landkreis Fulda mit 
den Kooperationspartnern 
Caritas Pflegeschule Fulda, 
AWO Bildungsstätte für Pfle-
geberufe und Bildungszen-
trum Klinikum Fulda auf be-
stehende Unterstützungs- 
und Ausbildungs-strukturen 
auf und setzt dabei einen be-
sonderen Fokus auf die Pfle-
geberufe. Denn der Fachkräf-
temangel in der Pflegebran-
che stellt viele Einrichtungen 
vor die gleiche Aufgabe: Wie 
findet man junge, qualifizierte 
und motivierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter? Die 
Konkurrenz durch andere Be-
rufe ist groß. Ziel ist deshalb, 
Fachkräfte zielführend auszu-
bilden und nachhaltig zu si-
chern. „Durch die prognosti-
zierten Beschäftigungszahlen 
in den Pflegeberufen ist jeder 
Ausbildungsabbruch einer zu 
viel. Wir müssen in jedem Fall 
unterstützen“, betonen Ulrich 
Nesemann und Florian 
Hütsch vom Fachdienst Kom-
munaler Arbeitsmarkt beim 
Landkreis Fulda. Mit dem Pi-

lotprojekt, das 2020 konzi-
piert und umgesetzt wurde, 
haben der Landkreis und die 
Kooperationspartner eine 
Unterstützung für Auszubil-
dende in Pflegeberufen ge-
schaffen, die die jungen Men-
schen begleitet und berät, um 
deren Abschlüsse der Ausbil-
dung sicherzustellen. Der Fo-
kus richtet sich hierbei auf die 
verschiedenen Lebens- und 
Arbeitsbedingungen der Aus-
zubildenden. 
„Das Projekt wird gut ange-
nommen. Es bietet vor allem 
für die Lehrkräfte eine große 
Entlastung und ist für die 
Schülerinnen und Schüler ei-
ne große Bereicherung, da 
neben den Lehrkräften noch 
einmal eine andere Person 
mit Rat und Tat zur Seite steht 
und beispielsweise beim Aus-
füllen von verschiedenen An-
trägen hilft“, erläutert Dajana 
Herbst von der Caritas Pflege-
schule. Das sieht auch Ingrid 
Schroeder vom Bildungszen-
trum Klinikum Fulda so: „Für 
viele Auszubildende ist es 
wichtig, auch außerhalb der 
Einrichtung und außerhalb 
der Schule einen neutralen 
Kontakt zu einer Person zu 
haben, der man ihre Proble-
me und Herausforderungen 

anvertrauen kann.“ 
Vergleichbare Projekte gibt 
es in Hessen keine. „Das Ful-
daer Projekt nimmt damit ei-
ne absolute Vorreiterrolle 
ein“, erläutert Thomas Willert 
von der Eduard-Stieler Schu-
le. 
In der Praxis ist es häufig so, 
dass Kursleitungen von den 
Pflegeschulen Katharina 
Mans und Felix Kerber kon-
taktieren, wenn sie Schwie-
rigkeiten bei den Schülerin-
nen und Schülern feststellen. 
Meist wird dann ein gemein-
sames Treffen vereinbart, bei 
dem über die verschiedens-
ten Hürden gesprochen und 
nach einer Lösung gesucht 
wird. Die Herausforderungen 
reichen von Sprachdefiziten 
bei Migranten über Gewalter-
fahrungen im privaten Um-
feld bis hin zum Ausfüllen von 
Anträgen.  
„Bei jüngeren Bewerberinnen 
und Bewerbern kommt die 
Frage nach einem solchen 
Angebot manchmal schon in 
Bewerbungsgesprächen auf. 
Die jungen Menschen sind 
mit Krankheiten, Sterben und 
Tod konfrontiert, deshalb 
wünschen sich viele Eltern ei-
ne Anlaufstelle für ihre Kin-
der“, so Patrick Stellberg von 

der AWO Bildungsstätte für 
Pflegeberufe.  
Die Idee zum Projekt ist bei 
einem Treffen des „Fuldaer 
Pflegetischs“ entstanden. Die 
Federführung des Pflege-
tischs liegt beim Sachgebiet 
Arbeitskräftesicherung des 
Landkreises Fulda. „Ich freue 
mich sehr darüber, dass wir 
ein so wichtiges Projekt ins 
Leben gerufen haben, das hof-
fentlich viele Ausbildungsab-
brüche vermeidet. Das Thema 
Pflege betrifft uns alle, wes-
halb wir alles versuchen müs-
sen, gutes Fachpersonal aus-
zubilden und zu gewinnen“, 
betont Erster Kreisbeigeord-
neter Frederik Schmitt. 
Die „Ausbildungsbegleitung 
in der Pflege“ wird im Rah-
men des Landesprogrammes 
„Pflege in Hessen integriert“ 
und des „Ausbildungs- und 
Qualifizierungsbudget“ von 
Seiten des Landes Hessen ge-
fördert.  
 

Kontakt 
 
Katharina Mans: 
katharina.mans@landkreis-
fulda.de  
Felix Kerber:  
felix.kerber@landkreis-ful-
da.de 

Leuchtturmprojekt „Ausbildungsbegleitung in der Pflege“ 

„Jeder Ausbildungsabbruch ist einer zu viel“

Arbeiten gemeinsam an dem Pilotprojekt Ausbildungsbegleitung in der Pflege (von links): Erster 
Kreisbeigeordneter Frederik Schmitt, Katharina Mans (Projektbetreuerin beim Landkreis), Patrick 
Stellberg (AWO Bildungsstätte für Pflegeberufe), Felix Kerber (Projektbetreuer beim Landkreis), In-
gried Schroeder (Bildungszentrum Klinikum Fulda), Dajana Herbst (Caritas Pflegeschule), Florian 
Hütsch (Fachdienst Kommunaler Arbeitsmarkt), Thomas Willert (Eduard-Stieler-Schule) und Ulrich 
Nesemann (Fachdienst Kommunaler Arbeitsmarkt).  Foto: Lisa Laibach

Neuhof. Der Rhönklub ZV 
Neuhof lädt für Sonntag, 15. 
August zur Wanderung auf 
der Spessartfährte „Quellwin-
kel Kinzig“ ins Sinntal ein. Die 
Wanderung beginnt am Bahn-
hof in Sterbfritz und führt zu-
nächst zur Kinzigquelle. Wei-
ter wandern wir auf der 
Spessartfährte über den Wei-
perzberg auf westlicher Route 
um Weiperz herum, über die 
Flur „Firstacker“ zum Natur-
schutzgebiet „Stephanskup-
pe“ und wieder zurück zum 
Bahnhof Sterbfritz. Die Hö-
henzüge rund um die Kinzig-
quelle bieten einzigartige 
Fernblicke ins Tal der Kinzig 
und bis in die ferne Rhön. Die 
mittelschwere Wanderung ist 
ca. 14km lang. Die Wanderung 
wird geführt von Norbert Möl-
ler. Rucksackverpflegung wird 
empfohlen, ein Schlusshock 
ist geplant. Treffen ist um 10 
Uhr am Rathausparkplatz in 
Neuhof. Weitere Info auf unse-
rer Homepage www.rhoen-
klub-neuhof.de. Gäste und 
Freunde des Rhönklubs sind 
herzlich eingeladen mitzu-
wandern. 

Wandern auf der  
Spessartfährte 

Fulda. Am 10. Juli 2021 starb 
die Sängerin und Antifaschis-
tin Esther Bejarano in Ham-
burg. Ein für den 1. Septem-
ber geplantes Konzert mit ihr 
im Museumshof Fulda soll 
dennoch stattfinden. „Wir ha-
ben lange überlegt, ob das ge-
plante Konzert in einer ande-
ren Form stattfinden soll. 
Nach vielen Gesprächen mit 
ihrem Sohn und ihren musi-
kalischen Begleitern sind wir 
zu dem Entschluss gekom-
men, wir wollen Esther Beja-

ranos Lebenswerk würdigen. 
Wir werden kein Konzert und 
keine Lesung mit Esther Beja-
rano haben, aber wir werden 
eine Lesung und Konzert für 
Esther Bejarano haben“, er-
klären die Kooperationspart-
ner von „Kulturzentrum 
Kreuz“ und „Fulda stellt sich 
quer“. 
Gemeinsam mit vielen Künst-
lern, ihrer Familie und musi-
kalischen Begleitern soll das 
Lebenswerk von Esther Beja-
rano gewürdigt werden. Gele-

sen wird von Yoram Bejarano 
und Kutlu Yurtseven, ihre Lie-
der werden von ihrem Sohn 
und der Microphone Mafia 
gespielt. Es werden Videos 
von Esther Bejarano einge-
spielt. Unterstützung erhal-
ten die Musiker von Dennie 
Pennie und Schaumi (Akkor-
deon), Wild im Wald mit Alwin 
und den Ladscho Swings. 
Die Überlebende des KZ Au-
schwitz-Birkenau, die aktive 
Antifaschistin, Ehrenvorsit-
zende der VVN-BdA, Vorsit-

zende des Auschwitz-Komi-
tees Deutschland und Zeugin 
ihrer Zeit wurde 96 Jahre alt. 
Auch in Fulda stand sie auf 
der Bühne und berichtete un-
ter anderem vor über 1.000 
Schülerinnen und Schüler 
von ihrem bewegten Leben. 
„Esther hat uns allen noch ei-
nen Auftrag mitgegeben, den 
wir mit Euch erfüllen wollen, 
egal woher ihr kommt, egal 
wohin ihr geht : Nie mehr 
schweigen, wenn Unrecht ge-
schieht. Seid solidarisch! 

Helft einander! Achtet auf die 
Schwächsten! Bleibt mutig! 
Ich vertraue auf die Jugend, 
ich vertraue auf Euch! Nie 
wieder Faschismus – nie wie-
der Krieg“, so die Veranstal-
ter. Das Konzert ist eine Ko-
operation von „Kulturzen-
trum Kreuz“, „Fulda stellt sich 
quer“ und „Demokratie leben 
– Fest der Vielfalt“.  
Die bereits gekauften Tickets 
behalten ihre Gültigkeit. Ti-
ckets gibt es ab sofort unter 
www.kreuz.com

Am 1. September im Museumshof
Lesung und Konzert für Esther Bejarano
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Schlüchtern. Die Mitglieder-
versammlung der SG 
Schlüchtern findet am 10. Sep-
tember um 19.30 Uhr in der 
Stadthalle Schlüchtern statt. 
Es gelten die aktuell gültigen 
Corona-Bestimmungen. Die 
Kontaktdatenerfassung er-
folgt mittels Handzettel. Es 
handelt sich hierbei um die 
Mitgliederversammlung für 
das Jahr 2020 mit Neuwahlen 
und Ehrungen. 

Versammlung der 
SG Schlüchtern

... auch als kostenloses

www.bote.de
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Landkreis Fulda. Tanzen für 
Kinder in Hilders, Nordic-
Walking in Tann oder Spa-
nisch lernen in Fulda – unter 
dem Stichwort „vhs Sommer“ 
startet die vhs des Landkrei-
ses Fulda mit einem breitge-
fächerten Programm neu 
durch. Es sind noch Plätze 
frei. 
„Unsere Dozenten sind sehr 
flexibel in den Termingestal-
tungen ihrer Kurse. Viele der 
Angebote sollten erst nach 
den Ferien beginnen, doch 
angesichts der niedrigeren 
Inzidenzen haben wir die 
Idee entwickelt, schon jetzt 
einiges möglich zu machen“, 
gibt Dr. Klaus Listmann, Lei-
ter der vhs des Landkreises 
Fulda, einen Einblick. Alle 
Programmbereiche – Ge-
sundheit, Gesellschaft, Kul-
tur, Sprachen und Beruf – 
sollten dabei vertreten sein, 
so der Anspruch. Vieles ist in 
der Präsenz-, manches von 
vorneherein in der Online-
version geplant. Sollte die 
Pandemielage sich wieder 
verschlechtern, ließe sich das 
meiste unproblematisch auf 
digital umschalten.  
Wie die modernen Technolo-
gien eingesetzt werden kön-
nen, das konnte die vhs des 

Landkreises Fulda in den zu-
rückliegenden Monaten per-
fektionieren. Zugute kam ihr 
dabei ihre Vorreiterrolle bei 
der Entwicklung von Online-
angeboten. So wurden bereits 
lange Zeit und unabhängig 
von Corona-Einschränkun-
gen Vorträge gestreamt. Da-
mit konnten auch Menschen, 
die nicht die Möglichkeit hat-
ten, zum Vortragsort zu rei-
sen, die Veranstaltung erle-
ben. „Dahingehend hatten wir 
sicherlich gegenüber ande-
ren Bildungsinstitutionen ei-
nen Wissensvorsprung und 
verfügten bereits über das 
notwendige Equipment – doch 
auch wir haben dazugelernt“, 
erläutert der vhs-Leiter. Etwa 
gab es für die Dozenten eine 
Eins-zu-Eins-Betreuung. „Wir 
wollten alle darin unterstüt-
zen und dazu motivieren, 
dass möglichst vieles auch 
übers Internet stattfinden 
kann“, erklärt Dr. Listmann 
und fügt an: „Nur eine Kame-
ra aufzustellen, ist eben nicht 
genug. Vielmehr braucht es 
neue didaktische Konzepte.“ 
In der Umsetzung des Gan-
zen sei die vhs zweigleisig ge-
fahren, zum einen mit inzwi-
schen weitverbreiteten Kon-
ferenztools, zum anderen mit 

der „vhs.cloud“. In dieser 
Plattform findet sich auch die 
vhs des Landkreises Fulda. 
Sie unterstützt technisch 
neue Formen des Lernens.  
„Trotz dieser sehr guten tech-
nologischen Möglichkeiten 
und trotz der Herabsetzung 
der Mindestteilnehmerzah-
len, konnte nur ein Bruchteil 
des sonst üblichen Pro-
gramms stattfinden“, bedau-
ert der Leiter der vhs des 
Landkreises Fulda. In Zahlen 
bedeutet das: Waren es vor 
Coronazeiten circa 2400 Ver-
anstaltungen, konnte im zu-
rückliegenden Jahr unter 
Pandemiebedingungen nur 
knapp ein Zehntel realisiert 
werden. Selbst in den Zeiten, 
in denen Lockerungen mög-
lich waren, war die Planung 
schwierig: „Die Überlegun-
gen, wie mache ich auf, mit 
welchem Hygienekonzept, 
mit wie vielen Personen und 
welche Inhalte eignen sich – 
das war wie der Tanz mit dem 
Tiger“, resümiert Dr. Klaus 
Listmann.  
Doch diese Zeiten sind nun 
hoffentlich erst einmal vorbei 
– die vhs des Landkreises Ful-
da blickt optimistisch auf die 
kommenden Wochen. „Wir 
spüren noch eine gewisse Zu-

rückhaltung bei den Anmel-
dungen für die aktuellen An-
gebote – das mag daran lie-
gen, dass die Menschen noch 
unsicher sind. Aber selbstver-
ständlich setzen wir auch 
jetzt alle herrschenden Hy-
gieneregeln um“, sagt der Lei-
ter der vhs und ergänzt: „Es 
gibt also auch kurzfristig noch 
einige freie Plätze, sowohl für 
Online- wie für Präsenzkur-
se.“ Und sollte tatsächlich we-
gen widriger Umstände doch 
eine Veranstaltung entfallen 
oder früher beendet werden 
müssen, gilt nach wie vor: Be-
zahlt werden nur die Termi-
ne, die auch tatsächlich be-
sucht werden können.  
Wer dennoch nicht ganz so 
spontan „Achtsamkeitstrai-
ning“, „Einstieg in den Film-
schnitt“ oder „Faszination Pa-
pierschöpfen“ in seine Ur-
laubspläne integrieren möch-
te, hat die nächste Chance 
mitzumachen bereits ab Sep-
tember: „Dann starten wieder 
rund 300 Veranstaltungen, 
wie immer aus allen Berei-
chen, für jedes Alter und an 
allen Standorten“, verspricht 
der Leiter der vhs des Land-
kreises Fulda. 
Mehr Infos unter www.vhs-
fulda.de

vhs des Landkreises lädt ein zu einem Sommer voller Bildung und Bewegung
Runter vom Sofa, rein in den Kurs

Fulda. Im Grünen Zimmer des 
Stadtschlosses Fulda wurde 
das Programm von „Leseland 
Hessen“ 2021 in Fulda präsen-
tiert. Bereits zum 18. Mal in 
Folge beteiligt sich die Stadt 
Fulda an der landesweiten 
Veranstaltungsreihe, die vom 
Hessischen Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst initi-
iert wird. 13 Autorinnen und 
Autoren werden im Zeitraum 
vom 14. bis 24. September in 30 
Veranstaltungen Passsagen 
aus ihren aktuellen Büchern 
präsentieren: Neben fünf öf-
fentlichen Abendlesungen in 
der Aula der Alten Universität 
finden an 25 Schulen in Stadt 
und Landkreis Fulda Lesun-
gen statt, die Schülerinnen 
und Schüler unterschiedli-
cher Altersstufen für Literatur 
begeistern und die Lust am 
Lesen wecken sollen.  
Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld betonte: „Ich freue 
mich sehr, dass sich trotz der 
Herausforderungen, die die 
Corona-Pandemie noch im-
mer mit sich bringt, wieder so 
viele heimische Schulen be-
reiterklärt haben, an unserer 
traditionellen Lesereihe teil-
zunehmen und ihren Schüle-
rinnen und Schülern das Live-
Erlebnis einer Lesung und die 
Begegnung mit Autorinnen 
und Autoren zu ermöglichen.“ 
Das sei keine Selbstverständ-
lichkeit, so das Stadtober-
haupt. Sein Dank galt den 
Schulleiterinnen und Schul-
leitern sowie allen Lehrkräf-
ten, die bereits im vergangen 
Jahr mit eigenen Hygienekon-
zepten und unter Berücksich-
tigung aller notwendigen Co-
rona-Schutz-Maßnahmen den 
reibungslosen Ablauf der Le-
sungen vor Ort sichergestellt 
hatten. „Angesichts der Erfah-
rung aus dem Vorjahr bin ich 
zuversichtlich, dass unsere 
Lesereihe wieder viele Kinder 
und Jugendliche erreichen 
und an die Literatur heranfüh-

ren wird“, so Wingenfeld. 
Besonders dankte Dr. Wingen-
feld dem Hessischen Ministe-
rium für Wissenschaft und 
Kunst, der Sparkassen-Kul-
turstiftung Hessen-Thüringen 
und der hr2-kultur sowie der 
Jubiläumsstiftung der Spar-
kasse Fulda, die als Sponsoren 
auch in diesem Jahr das lite-
rarische Angebot der Kultur-
stadt Fulda großzügig unter-
stützen.  
Christian Markert, Vorstands-
mitglied der Sparkasse Fulda, 
unterstrich: „Im Kontext mit 
der Reihe ,Literatur im Stadt-
schloss‘ und dem Fuldaer Lite-
raturpreis zeigt auch ,Lese-
land Hessen‘: Fulda ist eine Li-
teratur- und Lesestadt. Hier 
haben Autorinnen und Auto-
ren gewissermaßen ein Heim-
spiel. Es macht Freude, dazu 
als Jubiläumsstiftung der 
Sparkasse Fulda beizutragen 
und das kulturelle Leben der 
Stadt zu bereichern.“ 
„Bei unseren Abendlesungen 
setzen wir wieder ganz be-
wusst auf die abwechslungs-

reiche Mischung aus an-
spruchsvollen, unterhaltsa-
men Romanen, einem bemer-
kenswerten Sachbuch und 
spannenden Krimis“, sagte 
Kulturamtsmitarbeiter Klaus 
Orth. Jutta Sporer, ehrenamt-
liche Mitarbeiterin des Kultur-
amts, betonte: „Die bereits tra-
ditionelle literarische ,Fuldaer 
Mischung‘ bietet bewährte 
Anregungen, trotzt auch in 
diesem Jahr Corona und 
schenkt kulturelle Freuden.“ 
 

Termine der 
Abendlesungen 

 
Den Fuldaer Auftakt von „Le-
seland Hessen“ 2021 bestreitet 
am Dienstag, 14. September, 
um 19 Uhr in der Aula der Al-
ten Universität der unter an-
derem mit dem renommier-
ten Büchner-Preis ausge-
zeichnete Schriftsteller Mar-
tin Mosebach mit seinem ak-
tuellen Roman „Krass“. Die 
Journalistin und Autorin Jo-
hanna Adorján präsentiert am 
Freitag, 17. September, Passa-

gen aus ihrer gerade erschie-
nenen humorvollen Gesell-
schaftssatire „Ciao“. Autor 
und Fußball-Kenner Bernd-M. 
Beyer wird am Mittwoch, 22. 
September 2021, mit seinem 
Sachbuch „71/72 – Die Saison 
der Träumer“ sicher nicht nur 
die Fans des runden Leders 
begeistern. Und mit zwei 
spannenden Krimis findet die 
diesjährige Lesereihe ihren 
mörderischen Abschluss: Am 
Donnerstag, 23. September, 
liest Elsa Dix aus „Der tote 
Rittmeister“ und Anna 
Schneider sorgt am Freitag, 
24. September, mit „Grenzfall 
– Der Tod in ihren Augen“ für 
ebenso spannungsreiche Un-
terhaltung.  
Alle Abendlesungen in der 
Aula der Alten Universität be-
ginnen um 19 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. Eine Anmeldung zu 
den Abendveranstaltungen ist 
erst ab Montag, 6. September  
möglich beim Kulturamt der 
Stadt Fulda, Telefon (0661) 102-
1442, oder per Mail an kultur-
amt@fulda.de

„Leseland Hessen“ zum 18. Mal in Fulda

„Fuldaer Mischung“ 
verspricht kulturelle Freuden

Bei der Vorstellung des Programms im Grünen Zimmer: (von links): Klaus Orth (Kulturamt der 
Stadt Fulda), Christian Markert (Vorstandsmitglied Sparkasse Fulda), OB Dr. Heiko Wingenfeld und 
Jutta Sporer (ehrenamtliche Mitarbeiterin des Kulturamts).    Foto: Stadt Fulda

Kalbach. Vor kurzem wurde 
auf dem Friedhof in Mittel-
kalbach die Urnenstele, wel-
che insgesamt 16 Doppel-
kammern beinhaltet, offiziell 
eingeweiht. 
Bürgermeister Mark Bagus 
begrüßte die Anwesenden 
und gab Informationen über 
die Entstehung der Stele, von 
den ersten Nachfragen aus 
der Bevölkerung über die Be-
mühungen des Ortsbeirates 
bis hin zur Planung, Errich-
tung und Ausführung. Er ver-
wies auf den würdigen Stand-
ort der Urnenstele als Platz 
des Totengedenkens und die 
vermehrten Wünsche der Be-
völkerung hinsichtlich einer 
zeitgemäßen Bestattungskul-
tur. Allen beteiligten Firmen 
sowie den Initiatoren und 
hier insbesondere dem Mit-
telkalbacher Ortsbeirat mit 
dem damaligen Ortsvorste-
her Werner Stey an der Spit-
ze sprach er seinen Dank aus. 
Im Anschluss daran nahmen 
der katholische Pfarrer An-
dre Viertelhausen und der 
evangelische Pfarrer Holger 

Biehn gemeinsam die kirchli-
che Weihe und Segnung vor. 
Danach richtete  Ortsvorste-
her Arnd Rößel einige Gruß-
worte an die Anwesenden. 
Auch er dankte den beiden 
Priestern sowie seinem 
Amtsvorgänger, Werner Stey.  
Darüber hinaus galt sein 
Dank der Verwaltungsmitar-
beiterin Dorothea Wellpott, 
welche das Projekt von Be-
ginn an betreut hatte, sowie 
auch ihrer Nachfolgerin Frau 
Diana Leibold für die stets gu-
te Zusammenarbeit. Er gab er 
noch einen Ausblick auf zu-
künftige Arbeiten, die sich 
auf geplante Wasserentnah-
mestellen und Pflanzarbeiten 
beziehen. 
Werner Stey verwies in sei-
nem Grußwort auf künftige 
Planungen, die den Friedhof 
als einen Ruhepol erscheinen 
lassen sollen.  
Er zeigte sich erfreut, dass 
die Einweihung nun stattfin-
den konnte, da ursprünglich 
geplante Termine jeweils aus 
Corona-Gründen nicht reali-
siert werden konnten. 

Auf dem Friedhof in Mittelkalbach

Urnenstele eingeweiht

Die Pfarrer Andre Viertelhausen und Holger Biehn bei der kirchli-
chen Weihe und Segnung der Stele.

Landkreis Fulda. Nachdem 
aufgrund von Corona die Do-
kumentation in der Schutzam-
bulanz vorübergehend nicht 
möglich war, besteht seit Mon-
tag, 9. August, wieder die 
Möglichkeit, gewaltbedingte 
aktuelle Verletzungen doku-
mentieren zu lassen – unab-
hängig von einer Strafanzeige. 
Auch wenn die Dokumentati-
on vor Ort vorübergehend 
nicht möglich war, standen die 
Mitarbeiterinnen der Schutz-
ambulanz betroffenen Perso-
nen telefonisch zur Seite und 
haben ihnen erklärt, wie sie 
Verletzungen selbst fotogra-
fisch dokumentieren konnten, 
so dass diese Dokumentation 
auch im Rahmen eines ge-

richtlichen Verfahrens hätte 
verwendet werden können. 
Zudem hat die Schutzambu-
lanz Hilfesuchende bei der 
Vermittlung an regionale Be-
ratungs- und Hilfsangebote so-
wie bei der Kontaktaufnahme 
zu ambulanten oder stationä-
ren Einrichtungen unterstützt, 
auch bei sexualisierter Gewalt 
und bei Gewalt in der Pflege. 
Die Räumlichkeiten der 
Schutzambulanz befinden sich 
in der Otfrid-von-Weißenburg-
Str. 3, 36043 Fulda. Die Schutz-
ambulanz ist montags bis frei-
tags von 8 bis 16 Uhr telefo-
nisch unter (0661) 6006-6060 
erreichbar. Um eine telefoni-
sche Terminvereinbarung 
wird gebeten.

Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr

Dokumentation in der 
Schutzambulanz wieder möglich

Steinweg 3 · 36381 Schlüchtern | Arleser Str. 68 · 36039 Fulda
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» Terrassenreinigung
» Gehwegreinigung
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Viele Steuerzahler hätten ih-
re Einkommensteuererklä-
rung eigentlich bis Ende Juli 
beim Finanzamt einreichen 
müssen. Doch wegen der Co-
rona-Pandemie ist die Frist 
um drei Monate verlängert 
worden. 
„Das verschafft vielen Bür-
gern Luft, die sich bereits den 
31. Juli als Stichtag für die 
Steuererklärung gemerkt 
hatten“, sagt Isabel Klocke 
vom Bund der Steuerzahler. 
Steuerzahler müssen ihre 
Steuererklärung für 2020 jetzt 
erst zum 31. Oktober abge-
ben. Weil dieser Tag ein Sonn-
tag ist, gilt als konkrete Frist 
der Montag darauf, also der 1. 
November 2021. Und in Bun-
desländern mit dem Allerhei-
ligen-Feiertag am 1. Novem-
ber endet die Abgabefrist so-
gar erst am 2. November 2021. 
Wer einen Steuerberater ein-
schaltet, hat Zeit bis zum 31. 
Mai 2022. 
 
Neuen Abgabetermin am 

besten fest notieren 
 

Dennoch gilt: „Aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben“, sagt 
Isabel Klocke. Für viele Steu-

erzahler besteht weiterhin die 
Pflicht, eine Steuererklärung 
abzugeben – eben nur etwas 
später. Deshalb sollte man 
sich am besten den neuen 
Termin notieren, um die Ab-
gabe nicht zu verpassen. Es ist 
zu erwarten, dass die Finanz-
ämter Verlängerungen der 
Frist über den Herbst hinaus 
nur selten gewähren werden. 
Die Pflicht eine Einkommen-

steuererklärung abzugeben 
trifft Selbstständige, Gewer-
betreibende, oft auch Arbeit-
nehmer und zunehmend auch 
Rentner. Besonders ins Ge-
wicht fällt, dass viele Bürger 
im Jahr 
2020 Kurzarbeitergeld bezo-
gen haben, arbeitslos gewor-
den sind oder Entschädigun-
gen nach dem Infektions-
schutzgesetz erhalten haben 

und deshalb eine Einkom-
mensteuererklärung abgeben 
müssen. 
 

Progressionsvorbehalt 
und seine Folgen 

 
Zwar sind solche Lohnersatz-
leistungen steuerfrei, sie un-
terliegen aber dem sogenann-
ten Progressionsvorbehalt. 
Das heißt, sie erhöhen den 
Steuersatz für das übrige Ein-
kommen, den das Finanzamt 
errechnet. Dadurch kann es 
zu Steuernachforderungen 
kommen. „Welche konkreten 
Auswirkungen sich im Einzel-
fall ergeben, hängt aber von 
verschiedenen Faktoren ab, 
wie beispielsweise der Steu-
erklasse oder wie lange Kurz-
arbeiter- oder Arbeitslosen-
geld bezogen wurde“, erklärt 
Klocke. 
Die Steuererklärungen wer-
den beim Finanzamt in der 
Reihenfolge ihres Eingangs 
bearbeitet. Es wird also nicht 
danach sortiert, ob es eine 
Steuererstattung oder eine 
Nachzahlung gibt. Wer schnell 
an seine Erstattung kommen 
möchte, sollte zeitnah seine 
Erklärung abgeben.

Das gilt zur neuen Abgabefrist im Herbst
Steuererklärung 2020

Für die Steuererklärung bleibt mehr Zeit. Der verlängerte Termin 
sollte aber besser eingehalten werden. 
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Flieden. Am Freitag, 20. Au-
gust musizieren junge 
Künstler in der Pfarrkirche 
St. Goar in Flieden. Das 
Konzert mit dem Titel „Ich 
will dir mein Herze schen-
ken“ beginnt um 19 Uhr. 
Aufgeführt werden u.a. Lie-
der von Haydn, Bach, 

Strauss und Schubert. Or-
gelwerke von J. S. Bach 
spielt Jonas Fischer aus 
Neuhof-Rommerz. Der 23-
jährige ist Preisträger meh-
rerer Wettbewerbe von Ju-
gend Musiziert und studiert 
derzeit Lehramt mit den Fä-
chern Musik und Geogra-

phie in Frankfurt. 
Begleiten wird er die 21-jäh-
rige Sopranistin Sydney 
Penny aus Boston, U.S.A, die 
an der Harvard Universität 
Germanistik studiert und 
gleichzeitig dort eine 
Opernausbildung absolviert. 
Ihre Leidenschaft gilt dem 

deutschen Lied, weshalb sie 
im nächsten Jahr ein Mas-
terstudium für Gesang in 
Deutschland anstrebt. 
Die Veranstalter laden alle 
Musikinteressierten dazu 
herzlich ein. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Orgelkonzert mit Gesang in Flieden
„Ich will dir mein Herze schenken“

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot: 
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.

SIE HABEN FRAGEN?
Wir beraten Sie gern. Telefon 06655 / 9652-0

www.reisebuero-happ.de                  info@reisebuero-happ.de

Geführte Radreisen per Bus
inkl. Radtransport im modernen Radanhänger

28.08.  Rad-Tagesfahrt vom Main nach Rheinhessen 59 €
10.09.-11.09. Ruhrtal-Radweg - Winterberg - Arnsberg - Schwerte 210 €
   inkl. 1xÜ/HP in Arnsberg, tägliches Radprogramm, Radreiseleitung

12.09.  Tagesfahrt Diemelradweg - Diemelstadt - Karlshafen 59 €

23.08.-24.08. Erfurt - Bundesgartenschau 2021    199 €
   
27.08. Quedlinburg inkl. Stadtrundgang    69 €
31.08. BUGA Erfurt  75 €

04.09. Mainz mit Wein & Musik inkl. Weinprobe und Abendessen 79 €
10.09.-11.09. Fränkische Schweiz - Bayreuth - Bamberg - Bierwandern 159 €
   

Monaco - Nizza - Cannes - San Remo
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

30.09.-06.10.     7 Tage         625 €             

Sirmione - Mantua - Verona - Bardolino
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 5x Ü/HP im 4* Hotel 

19.09.-24.09.     6 Tage         675 €             

Blumenriviera - Côte d'Azur

Gardasee - Der Süden

Schwarzwald

Bayerischer Wald - all inclusive

HAPPclass-Busreisen

Vom Thüringer Wald bis zum Weimarer Land
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 1x Ü/F, 1x Abendessen 

07.09.-08.09.   2 Tage            199 €             

Ilmtal-Radweg

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus
Fahrt mit 

leitung
19.09.-22.09.    4 Tage         419 €

Waldmünchen – Regensburg – Weiden
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

Reiseleitung
23.09.-26.09.    4 Tage         415 €

Bundeshauptstadt - Metropole
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/F im 3*Hotel, 

19.08.-22.08.     4 Tage         310 €

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 3x Ü/HP im 3* Hotel, 

02.09.-05.09.     4 Tage         395 €             

Elsass - Vogesen - Kaiserstuhl

Imst – Ötztal – Seefeld – Innsbruck
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus, 4x Ü/HP im 3* Hotel,  

03.09.-07.09.     5 Tage         499 €             

Tiroler Bergwelt

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

06.09.-09.09.     4 Tage         359 €             

Bern – Montreux – Mont Blanc
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

08.09.-12.09.     5 Tage         535 €             

Genfer See

Fränkische Schweiz

München - Bayerisches Wochenende

Bayreuth – Bamberg – Bierwandern
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

10.09.-11.09.     2 Tage         159 €             

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

14.09.-16.09.     3 Tage         259 €             

Auf den Spuren der Kraniche
Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

26.09.-01.10.     6 Tage         699 €             

Raderlebnis Hohe Tauern

Fahrt im HAPPclass-Luxusbus

12.09.-17.09.   6 Tage         775 €             

12.09.-13.09.
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Main-Kinzig-Kreis. Die Hei-
matmedaille des Main-Kinzig-
Kreises geht an drei verdiente 
und sehr rührige Heimatfor-
scherinnen und -forscher: Dr. 
Elisabeth Heil (Schlüchtern), 
Theo Ratzka (Linsengericht) 
und Dr. Heike Lasch (Nidde-
rau). „Die Heimatmedaille des 
Main-Kinzig-Kreises würdigt 
das Bestreben, die Heimatge-
schichte zu erforschen und sie 
weiterzutragen, damit sie 
nicht verloren geht, sondern 
auch für nachfolgende Gene-
rationen erhalten bleibt“, sagte 
Landrat Thorsten Stolz wäh-
rend einer kleinen Feierstun-
de im Barbarossasaal des 
Main-Kinzig-Forums in Geln-
hausen. Es gehe dabei um die 
Liebe zur Heimat, die Liebe zur 
Region, in der man lebe und 
die es zu verstehen gelte. „Nur 
so entdeckt man vielfältige 
Aspekte der Vergangenheit 
und kann ein differenziertes 
und ausgewogenes Bild der 
Geschichte gewinnen“, sagte 
Landrat Thorsten Stolz.  
Die Heimatmedaille des Main-
Kinzig-Kreises wird seit 1988 
für besondere Leistungen auf 
dem Gebiet der Heimatpflege 
und Geschichtsforschung ver-
liehen. Jedes Jahr werden 
rund 50 Geschichtsvereine so-
wie Städte und Gemeinden im 
Main-Kinzig-Kreis um Vor-
schläge gebeten. Die drei aus-
gewählten Personen haben 
sich jahrzehntelang und konti-
nuierlich um eine lebendige 
Erinnerungskultur im Main-
Kinzig-Kreis verdient ge-
macht“, sagte der Landrat.  
„Für den Bereich Schlüchtern 
hat sich Dr. Elisabeth Heil sehr 
verdient gemacht. Sie hat un-
zählige historische und kunst-
geschichtliche  wie denkmal-
pflegerische Themen unserer 
Heimat erforscht und hierzu 
veröffentlicht: Zum Beispiel im 
Bergwinkelboten und der 
Schriftenreihe Unsere Hei-
mat“, sagte der Landrat. Die 
promovierte Kunsthistorikerin 
konzipiert darüber hinaus 
Themenführungen unter ande-
rem im Schloss Steinau, aber 
auch in der Kaiserpfalz in 
Gelnhausen. Hervorzuheben 
ist ihre Auswahl und Beratung 
bei der Konzeption der Aus-
stellung „Fritz Ramge – Illus-

tration zu Bertolt Brechts Mut-
ter Courage“ in Schlüchtern. 
„Von Dr. Elisabeth Heil ging 
der Impuls für zwei Ausstel-
lungen zum Oevre Ramges in 
der Kunststation Kleinsassen 
aus, die sie selbst mit großem 
Erfolg kuratiert hat“, erklärte 
der Landrat. Dank ihres Wis-
sens konnte der graphische 
Nachlass von Fritz Ramge als 
wertvolles Kulturgut für das 
Zentrum für Regionalge-
schichte gesichert werden. Sie 
wirkte aber auch bei der Aus-
stellung des Zentrums „Aus-
wirkungen des Dreißigjähri-
gen Krieges in unserer Regi-
on“ mit sowie bei der Jahresta-
gung gleichen Themas. Gratu-
lationen kamen auch von 
Kerstin Baier-Hildebrand, die 
den Schlüchterner Bürger-
meister Matthias Möller ver-
trat und die Vorsitzende des 
Heimat- und Geschichtsver-
eins Bergwinkel ist, der Dr. Eli-
sabeth Heil vorgeschlagen hat-
te. 
„Theo Ratzka lenkte tatkräftig 
zwölf Jahre lang als Vorsitzen-
der die vielfältigen Aufgaben-
felder des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Linsenge-
richt“, sagte Thorsten Stolz. 
Dazu gehörte das Heimatmu-
seum, die Herausgabe der Ver-
einsschriften und die Öffent-
lichkeitsarbeit. Aus der Vor-
standsarbeit hat sich Theo 
Ratzka mittlerweile zurückge-
zogen, er bietet jedoch noch 
immer die beliebten Dorffüh-
rungen in Eidengesäß sowie im 
Heimatmuseum in Altenhaß-

lau an. Theo Ratzka publiziert 
heimatgeschichtliche Beiträ-
ge, vor allem im Heimatjahr-
buch „Zwischen Vogelsberg 
und Spessart“ und in den „Lin-
sengerichter Geschichtsblät-
tern“ und verfasst Nachrufe lo-
kaler Größen. Zudem ist er 
Mitbegründer der Partner-
schaft zwischen der Gemeinde 
Linsengericht und der südun-
garischen Gemeinde Alsóná-
na. „Theo Ratzka ist für den 
Bereich Gelnhausen als Hei-
matpfleger im besten Sinne 
anzusehen. Durch sein jahre-
langes, kontinuierliches Enga-
gement für den Verein hat er 
sich in herausragendem Maße 
verdient gemacht“, sagte der 
Landrat. Glückwünsche an 
den Geehrten überbrachte der 
Linsengerichter Bürgermeis-
ter Albert Ungermann. Vorge-
schlagen hatte die Auszeich-
nung Heinz Breitenbach, der 
mittlerweile Vorsitzender des 
Geschichtsvereins Linsenge-
richt ist.  
Die Dritte im Bunde der Ge-
ehrten ist Dr. Heike Lasch aus 
Nidderau. Sie ist Mitglied im 
Heimat- und Geschichtsverein 
Nidderau sowie im Verein Hei-
matfreunde Windecken. „Der 
Schwerpunkt der regionalen 
Vereinstätigkeit liegt bei der 
Vor- und Frühgeschichtlerin 
zweifelsohne in ihrer langjäh-
rigen Tätigkeit als Vorsitzende 
des Vereins für Vor- und Früh-
geschichte im unteren Nidda-
tal“, erklärte Thorsten Stolz. 
Heike Lasch engagierte sich 
beim Aufbau der archäologi-

schen Schausammlung für 
Vor- und Frühgeschichte in 
Nidderau-Heldenbergen, die 
sie leitet und wissenschaftlich 
und didaktisch stetig weiter 
bearbeitet. „Hier dürfen die 
kleinen und großen Besuche-
rinnen und Besucher Ge-
schichte im wahrsten Sinne 
begreifen, denn die Exponate 
dürfen angefasst werden“, sag-
te Thorsten Stolz. Die Geehrte 
ist aber auch seit mehreren 
Jahren ehrenamtlich beraten-
des Mitglied im Denkmalbeirat 
des Main-Kinzig-Kreises. „Sie 
war auch Mitinitiatorin des 
Projektes Bau eines jungstein-
zeitlichen Langhauses in Nid-
derau-Windecken, das durch 
die Kulturförderung des Main-
Kinzig-Kreises unterstützt 
wurde und kontinuierlich wei-
ter Gestalt annimmt“, freute 
sich der Landrat und fügte hin-
zu: „Dr. Heike Lasch hat bei 
zahlreichen Vorträgen und 
Führungen ihr geschichtliches 
Wissen über die Region weiter-
gegeben und andere Men-
schen mit ihrer Begeisterung 
angesteckt.“ Für die Heimat-
medaille vorgeschlagen hatte 
Julia Hunecke vom Fachdienst 
Kultur bei der Stadt Nidderau 
Dr. Heike Lasch. Bürgermeis-
ter Andreas Bär würdigte die 
Verdienste der Geehrten, die 
neben der Heimatmedaille 
auch Präsente und Blumen er-
hielten.  
Musikalisch untermalt wurde 
die Feierstunde von Ulrich 
Zahn (Geige) und David Hoff-
mann (Klavier).

Landrat verleiht Heimatmedaillen an Dr. Elisabeth Heil, Theo Ratzka und Dr. Heike Lasch 

Große Verdienste um regionale 
Geschichte und Wissensvermittlung 

Unser Bild zeigt während der Feierstunde zur Verleihung der Heimatmedaille (von links): Landrat 
Thorsten Stolz, Dr. Elisabeth Heil (Kunsthistorikerin), Christine Raedler (Leiterin Zentrum für Regio-
nalgeschichte des Main-Kinzig-Kreises), Theo Ratzka (Heimatforscher), Kerstin Baier-Hildebrand 
(Stadt Schlüchtern), Dr. Heike Lasch, Andreas Bär (Bürgermeister Nidderau) und Albert Unger-
mann (Bürgermeister Linsengericht).

Main-Kinzig-Kreis. Der Bau 
einer Seniorendependance in 
Wächtersbach-Waldensberg 
ist einen weiteren großen 
Schritt nähergerückt. Landrat 
Thorsten Stolz hat vor weni-
gen Tagen die Baugenehmi-
gung an die Alten- und Pflege-
zentren Main-Kinzig (APZ) 
überreicht. „Der Wunsch ist 
verständlich, dass Bürgerin-
nen und Bürger dort wohnen 
bleiben wollen, wo sie sich da-
heim fühlen, in ihrem Heima-
tort und in der Nähe ihrer Fa-
milie, auch wenn altersbe-
dingt ein Umzug nötig wird. 
Diesem Wunsch entsprechen 
die APZ mit ihrem Dependan-
cenmodell, und die Menschen 
in und um Waldensberg kön-
nen sich schon jetzt drauf 
freuen, dass diese Möglichkeit 
für sie bald gegeben ist“, sagte 
Landrat Thorsten Stolz bei der 

Übergabe der Genehmigung 
an den stellvertretenden APZ-
Geschäftsführer Reinhold 
Walz und Stefan Sorber, APZ-
Geschäftsbereichsleiter Im-
mobilienmanagement. 
In Waldensberg entstehen 36 
vollstationäre Pflegeplätze, 
die im Hausgemeinschaftsmo-
dell aufgeteilt werden, also in 
drei Wohngruppen zu je zwölf 
Personen. Die Räume der Be-
wohnerinnen und Bewohner 
werden mit neuester Technik 
und Pflegebetten der neues-
ten Generation ausgestattet 

sein und sämtliche Räumlich-
keiten über W-LAN und Breit-
bandanschlüsse verfügen. Das 
Bauwerk wird nach hohem 
Energieeffizienzstandard ge-
baut und mit Photovoltaik, 
Wärmepumpe und Solarther-
mie stark auf regenerative 
Energienutzung setzen. Insge-
samt beträgt die Bruttoge-
schossfläche inklusive Ge-
meinschaftsbereiche und 
Funktionsräume rund 2.700 
Quadratmeter. Der Baubeginn 
ist für Frühjahr kommenden 
Jahres geplant. Die Investiti-

onssumme beläuft sich auf 
7,25 Millionen Euro.  
„Die Plätze in den bestehen-
den Seniorendependancen 
sind enorm nachgefragt. Die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner kommen nicht nur aus der 
Standortkommune sondern 
auch aus den Umlandkommu-
nen. Den Menschen ist es ein-
fach wichtig, ihre Region zu 
kennen und auf kurze Wege 
setzen zu können“, erläuterte 
Reinhold Walz. Landrat Thors-
ten Stolz bestätigt, dass in den 
vergangenen Jahren ver-
mehrt Rufe aus anderen Kom-
munen nach just solchen An-
geboten lauter wurden. „Aus 
diesem Grund schaffen wir 
weitere Dependancen in Joss-
grund und Wächtersbach. Ein 
Dank geht dabei an die Rat-
häuser und die Bürgerschaft, 
die konstruktiv und offen mit 
diesen Vorhaben umgegangen 
sind und bei der Planung un-
terstützen“, so Thorsten Stolz.

Landrat übergibt Baugenehmigung für Seniorendependance Waldensberg
In Wohnortnähe wohnen bleiben

Stefan Sorber, Landrat Thorsten Stolz und Reinhold Walz, stellver-
tretender Geschäftsführer der Alten- und Pflegezentren (von links).

Main-Kinzig-Kreis. Der Main-
Kinzig-Kreis unterstützt die 
heimische Vereinswelt dabei, 
die finanziellen Auswirkun-
gen durch die Corona-Pande-
mie und die damit verbunde-
nen Einnahmeausfälle abzufe-
dern. Zu diesem Zweck wurde 
die bisherige Vereinsförde-
rung für 2021 deutlich erhöht 
und das Hilfsprogramm „Ver-
einsperspektive“ aufgelegt 
mit einem Volumen von 
950.000 Euro. „Der Main-Kin-
zig-Kreis lässt seine Vereine 
nicht im Stich, das gilt erst 
recht in diesen Zeiten, die uns 
alle sehr viel abverlangt ha-
ben. Aber das Ehrenamt hat 
hier in besonderer Weise gelit-
ten. Wir wollen deshalb durch 
die finanzielle Förderung den 
Vereinen dabei helfen, diese 
schwierige Phase zu überwin-
den“, sagte Landrat Thorsten 
Stolz bei der Übergabe der 
Förderungen in Höhe von ins-
gesamt 114.000 Euro an 29 
Sportvereine aus dem Main-
Kinzig-Kreis, an der auch Hel-
mut Meister als Vorsitzender 
des Sportkreises Main-Kinzig 
teilnahm. „Der Main-Kinzig-
Kreis ist nach wie vor ein ver-
lässlicher Partner unserer 
Sportvereine“, lobte Helmut 
Meister. Die finanzielle Zu-
wendung komme gerade zur 
rechten Zeit, zahlreiche Verei-
ne hätten entsprechende Hil-
ferufe ausgesandt. 
Das Hilfsprogramm „Vereins-
perspektive“ unterstützt des-
halb mit insgesamt 375.000 Eu-
ro Sportvereine, 375.000 Euro 
gehen an Kulturvereine und 
200.000 Euro an spartenunab-
hängige Vereine, die durch 
die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie in ihrer Existenz 
bedroht sind. Mit den Spitzen-
verbänden aus Sport und Kul-
tur hatte Landrat Stolz verein-
bart, dass diese die Priorisie-
rung vornehmen und die Aus-
zahlung koordinieren. Der 
Landrat lobte die große Kraft-
anstrengung vieler Vereine, 
trotz der widrigen Umstände 
dennoch teilweise zumindest 
ein Mindestangebot für die 
Mitglieder aufrechtzuerhal-
ten. „Die Sportvereine haben 
sich flexibel den Bestimmun-
gen angepasst und soweit dies 
möglich war, dennoch ein 
Sport- und Bewegungsange-
bot aufrechterhalten. Den-
noch hat dies längst nicht ge-
reicht, um Einnahmeverluste 
auszugleichen, die dadurch 
entstanden sind, dass Hallen 
und Vereinsheime nicht ver-
mietet werden konnten oder 
auch keine Einnahmen durch 
den Verkauf von Speisen und 
Getränken bei Festlichkeiten 
oder während des Spielbe-
triebs möglich waren“, sagte 
Landrat Thorsten Stolz. Neben 
den 125.000 Euro, die direkt 

für die Vereine bestimmt sind, 
werden 250.000 Euro für die 
Erhöhung der Übungsleiter-
pauschalen ausgezahlt. Verei-
ne, die mit besonderen Belas-
tungen aufgrund von durchge-
führten Investitionen zu 
kämpfen haben, wurden mit 
einer höheren Zuwendung be-
dacht. 

Landrat Thorsten Stolz überreicht 114.000 Euro

Kreis unterstützt 
29 Sportvereine

Unser Bild zeigt Landrat Thorsten Stolz (hinten rechts) bei der 
Übergabe der Sportförderung an Vereinsvertreter aus dem Be-
reich Schlüchtern mit Siglinde Weber (stellvertretende Vorsitzen-
de des Sportkreises Main-Kinzig, Zweite von rechts hinten) und 
Helmut Meister (Vorsitzender des Sportkreises Main-Kinzig, links 
hinten).

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

 Tennisclub Haitz:  
    8000 Euro 

 Fußballverein Steinau:   
 3000 Euro  

 Sportverein Melitia Roth: 
 3000 Euro  

 FV Viktoria 06 Neuen-
hasslau:  4000 Euro 

 Tischtennisverein 
Gründau 1953: 3000 Euro 

  MSC Neuenhasslau 1953: 
 3000 Euro 

 1.Hanauer Fußballclub 
1893: 3000 Euro 

 FC Hermania Mottgers:  
 3000 Euro 

 Sportverein 1913 Sal-
münter:  3500 Euro 

 Turnverein 1910 Ro-
thenbergen:  9000 Euro 

 Turnerschaft 1874 
Steinheim/HSG Hanau:    
  3000 Euro 

 Turn- und Sportverein 
1907 Höchst:  10.000 Euro 

 Turnverein 1884 Groß-
krotzenburg:  3500 Euro 

 Sportgemeinschaft 
1910 Schlüchtern: 3000 Euro 

 Sportschützen 1909 
Hintersteinau:  2000 Euro 

 Turn- und Sportgemein-
schaft Züntersbach 1911:    
 2500 Euro 

 Tennisclub Bruchköbel:  
 500 Euro 

 DJK-Sportvereinigung 
Eintracht Steinheim:   
 2000 Euro 

 Sportverein Hochland 
Fischborn:  10.000 Euro 

 Wassersportfreunde 
2002 Großkrotzenburg:   
 7000 Euro 

 Ballon-Club Kinzig 
Langenselbold:  3000 Euro 

 Schwimmverein 1924 
Gelnhausen:  4000 Euro 

 Sportverein 1912 Alten-
mittlau:  4000 Euro 

 Kultur- und Sportge-
meinschaft Wüstwillenroth-
Lichenroth:  3000 Euro 

 Tennisclub Rodenbach:  
 3000 Euro 

 Sportgemeinschaft 
Hesseldorf Weilers-Neu-
dorf:  3000 Euro 

 Sport-Schützen-Verein 
1925 Großenhausen:   
 4000 Euro 

 Ronneburger Schüt-
zen-Verein 1965:  2000 Euro 

 Schützenverein 1962 
Sterbfritz:  2000 Euro

Folgende Vereine erhal-
ten Zuwendungen:
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Die Mission:
Absolute Erfrischung!

Folgen Sie uns auf:

Sturmius
Cola Orange
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Azur
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,33 €

Tanqueray
London Dry Gin,
43,1 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 19,99 €

16.99

13.99

MOY Bier
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

- 21 %

14.99

17.99

15.99

Dauer-
Niedrigpreis!

8.99

- 27 %

7.98

+
Multifunk-
tionstuch

GRATIS!

NEU
im

Sortiment!

Benediktiner
Hell, Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

* nicht in allen Filialen verfügbar.

DOPPEL
KASTEN!

EXKLUSIV
bei logo!

17.99

14.99

Lillet Blanc,
Rosé

17 %,
0,75 l -Flasche,

1 l = 15,99 €

13.99

11.99
+

Glas
GRATIS!

Jim Beam
Whiskey
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 €
Pfand,
1 l = 6,03 €

Kessler Zink
Wein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 2,99 €

Batida de Coco
16 %,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 9,99 €

Baileys Original
17 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

Söhnlein
Brillant
halbtrocken,
trocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,99 €

fuze tea
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

Topo Chico Hard
Seltzer
sparkling water with
alkohol, diverse
Sorten, 4,7 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,61 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 €
Pfand,
1 l = 1,98 €

top frisch
Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Walther Apfelsaft,
Apfelwein Speierling*
klar, naturtrüb,
2 Kisten = 2 x 6 x 1 l,
zzgl. 8,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Kapuziner
Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

Black Forest
Mineralwasser
still,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,59 €

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Paderborner
Pilsener*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,60 €

Weisenoher Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Beck's
Unfiltered
naturtrübes Pils,
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,64 €

- 23 %

1.99
- 25 %

2.99
- 25 %

2.99
- 22 %

6.99

11.99

9.99

- 23 %

0.99
1.39

1.19

16.49

14.99
- 38 %

0.99
6.99

5.99 14.98

5.99

4.99
- 20 %

11.99
- 20 %

2.79
- 29 %

4.99

- 20 %

5.99
- 20 %

11.99
- 20 %

11.99
- 32 %

12.99

NEU im Sortiment!

+ 1 Flasche top frisch

Orangensaft 1 l GRATIS!

DOPPELKASTEN + 1

Kasten top frisch

Mineralwasser 12 x 0,7 l

GRATIS!

+ 1 Glas
GRATIS!
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Sinntal.  Jonas Holzinger hat 
seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten 
bei der Gemeinde Sinntal er-
folgreich mit der Note 1,5 ab-
geschlossen. Zu diesem sehr 
guten Prüfungsergebnis gra-
tulierten ihm Bürgermeister 
Carsten Ullrich, Ausbilder 
Winfried Fuchs sowie Luisa 
Friedrich vom Personalrat. 
Im Anschluss an seine Aus-
bildung übernimmt Jonas 
Holzinger sein neues Aufga-
bengebiet als Sachbearbei-
ter in der Haupt- und Finanz-
verwaltung des Rathauses. 
Ebenfalls mit sehr gutem Er-
gebnis schloss Johannes Ul-
rich seine Zusatzausbildung 
zum Wassermeister ab. Er 
gehört bereits seit mehreren 
Jahren zum Team der Sinn-
taler Wasserversorgung und 
bildete sich in den zurücklie-
genden Monaten berufsbe-
gleitend weiter. Auch ihm 
gratulierten Bürgermeister 
Carsten Ullrich sowie Perso-
nalrätin Luisa Friedrich zum 

erfolgreichen Abschluss sei-
ner Ausbildung und dankten 
ihm für seine Bereitschaft 
sich konsequent weiterzubil-
den. 
Ausbildung hat einen hohen 
Stellenwert bei der Gemein-
de Sinntal. Alle zwei Jahre 
bildet die Gemeinde eine 
bzw. einen Auszubildenden 

für den Beruf „Verwaltungs-
fachangestellte/r“ aus. Dazu 
kommen jedes Jahr zwei 
Ausbildungsplätze im Aner-
kennungsjahr für Erziehe-
rinnen, ein Platz für das Jah-
respraktikum der Fachober-
schule im Bereich Wirtschaft 
und Verwaltung sowie zahl-
reiche Schulpraktika.

Jonas Holzinger und Johannes Ulrich 
absolvieren erfolgreich ihre Ausbildung

Ausbildung hat einen hohen 
Stellenwert bei der Gemeinde 

Johannes Ulrich, Bürgermeister Carsten Ullrich, Jonas Holzinger 
und Luisa Friedrich (von links).

Bad Soden-Salmünster. 
Kürzlich besuchte eine Dele-
gation aus Hünfeld den Ge-
nerationentreff Salmünster. 
In Hünfeld versucht man zur-
zeit, ein Gebäude, das sich in 
kirchlichem Besitz befindet, 
mit finanzieller Unterstüt-
zung von Stadt und DRK in 
eine Art Generationentreff 
umzugestalten. Deshalb woll-
te die Gruppe, angeführt von 
Pfarrer Dr. Müller für die ka-
tholische Kirche, Frau Sauer-
bier für den Magistrat der 
Stadt Hünfeld, Herrn Rübsam 
für den Fachbereich Jugend, 
Kultur, Sport, Senioren und 
Soziales und Frau Bianca We-
ber für das DRK Hünfeld an 
Ort und Stelle Informationen 
sammeln, wie es gelungen ist, 
in der Altstadt von Salmüns-
ter einen gesellschaftlichen 
Treffpunkt für die Bevölke-
rung zu errichten.  
Die 1. Vorsitzende des Gene-
rationentreff, Frau Helga We-
ber, berichtete zunächst von 
den zahlreiche Arbeitseinsät-
zen im Jahr 2018, die der Ver-
ein koordinierte. Eine große 
Anzahl von Helfern entfernte 
die vorhandenen Böden, riss 
Wände ein und entfernte Ka-
bel sowie Deckenplatten. 
Diese Einsätze, die viel Mühe 
und Schweiß kosteten, mach-
ten allen Beteiligten großen 
Spaß, denn es wurden gute 
Gespräche geführt und am 
Ende hatte jeder das Gefühl, 
wirklich etwas geschafft zu 
haben. Nach der kompletten 
Entkernung haben Handwer-
ker das Gebäude in rund 

zweieinhalb Jahren saniert.  
Seit Anfang Juli 2021 ist der 
Generationentreff nun fertig-
gestellt und nutzbar. An-
schließend erläuterte Herr 
Matthias Engelkamp, der das 
Objekt vonseiten der Stadt 
Bad Soden-Salmünster von 
Anfang an begleitete, anhand 
der Baupläne das Nutzungs-
konzept des ehemaligen Mo-
dehauses Kosidlo. Dabei er-
wähnte er auch die Aufnah-
me ins Förderprogramm, die 
mit der Aufstellung eines In-
tegrierten Entwicklungskon-
zeptes (IKEK), welches die zu 
fördernden Ziele und Vorha-
ben definiert, begonnen hat. 
Das IKEK wurde unter reger 
Beteiligung der Bevölkerung 
erarbeitet und das Verfahren 
von einem erfahrenen Fach-

büro unterstützt. 
Danach schloss sich ein 
Rundgang durch das Gebäu-
de an, bei dem vor allem die 
Funktion und die Ausstat-
tung der Räume sowie die 
Baukosten und die Unterhal-
tungskosten für die Stadt Bad 
Soden-Salmünster erläutert 
wurden. 
Später saßen Vorstand des 
Generationentreff Salmüns-
ter und die Gäste aus Hün-
feld bei Kaffee und Kuchen 
zusammen, um noch zahlrei-
che Fragen detailliert beant-
worten zu können. Besonders 
interessiert war die Delegati-
on aus Hünfeld daran, wie 
sich der Förderverein Gene-
rationentreff Salmünster zu-
sammensetzt und welche 
Aufgaben er hat. 

Generationentreff Salmünster

Delegation  
aus Hünfeld zu Besuch

Rundgang durch das Gebäude. Foto: Matthias Engelkamp 

Steinau. Die Wanderfreunde Hintersteinau unternehmen am Sonntag, 15. August, eine Wande-
rung durch das Rohrbachtal bei Marjoß. Treffpunkt ist zunächst am Dorfgemeinschaftshaus in 
Hintersteinau um 12.30 Uhr. Hier werden Fahrgemeinschaften gebildet. Die Fahrt geht über 
Steinau in Richtung Marjoß. Vor Marjoß wird links in Richtung Hofgut Marjoß / Barackenhöfe 
gefahren und in Nähe des Rohrbacher Hofes geparkt. Die Wanderstrecke ist 10 Kilometer lang 
und führt am Rohrbach entlang überwiegend durch Wald. Zum Abschluss ist eine Einkehr in 
Mernes in die Gaststätte „Zum Jossatal“ geplant. Rückkehr in Hintersteinau ist etwa um 18.00 
Uhr. Die Wanderführung übernimmt Heidi Streck. Eine Anmeldung zu dieser Wanderung ist 
nicht erforderlich. Gäste sind willkommen.

Durch das Rohrbachtal

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg.
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

GESUNDHEIT
Anzeige

Eine wirkstarke neue
Arthrose-Therapie
gibtMillionen Arthro-
se-Betroffenen aktuell

Hoffnung. In klinischen Studien
andenWissenschaftler heraus,
ass Gelenkschmerzen bei Be-
andlung mit einem neuen fast
-fach höher konzentrierten
rzneistoff2 um -60% gemin-
ert wurden.1 Die Mediziner
nd Patientenwaren begeistert.
asis des neuen wirkstärkeren

Medikaments (Apotheke:
Gelencium EXTRACT, rezept-
frei) ist ein innovativer, deutlich
stärker konzentrierter Extrakt
der bekannten Arthrose-Arz-
neipflanze Harpagophytum
Procumbens. Hiervon profitieren
insbesondere Arthrose-Betrof-
fene, die meist eine besonders
nebenwirkungsarme Langzeit-
therapie suchen. Denn eine
Dauertherapie mit chemischen
Schmerzmitteln ist aufgrunddes

beträchtlichenNebenwirkungs-
profils (u.a. Magengeschwüre,
Bluthochdruck) in der Regel
ausgeschlossen. Harpagophy-
tum-Arzneimittel hingegen sind
bestens verträglich – mehr als
97% aller Anwender haben
keinerlei Nebenwirkungen. Da
der neueWirkstoff zudemkeine
Wechselwirkungenmit anderen
Arzneimitteln aufweist, ist er
ideal als Arthrose-Langzeit-
therapie geeignet. Die offizielle

trierte
blette
schen Standard-

therapie
Gelencium
EXTRACT

2.400
mg

960
mg

2,5-fach höher dosiert2SE

VOR
Behandlung

NACH
Behandlung

-60%
Schmerz

60%weniger Schmerzen1

Eine neue deutlich höher konzentrierte Arthrose-Tablette überzeugt in klini-
schen Studien.2 Was Sie über den enthaltenen Pflanzenstoff wissen sollten.

Neue Arthrose-Behandlung lindert
Gelenkschmerzen um 60%1

europäischeESCOP-Empfehlung
sieht eineEinnahme vonmindes-
tens 3Monaten vor. Die Patienten
verspüren einedeutlicheReduzie-
rung der Beschwerden sowie eine
Steigerung der Lebensqualität.

Fazit : Mit Gelencium
EXTRACT können Sie Ge-
lenkschmerzen endlich
wirksam lindern.1 Fragen Sie
jetzt in Ihrer Apotheke nach
Gelencium EXTRACT.

Für die Apotheke

www.gelencium.de
GelenciumEXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

60%weniger
Gelenkschmerzen1
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1. Tag: Anreise ins Pustertal
Anreise in unserer komfortablen Dolce-Vi-
ta-Premium-Class mit einem Sektbegrü-
ßungsfrühstück und Verwöhnbordservice
über die Autobahn Würzburg - Nürnberg -
München über den Brenner - durch die herr-
liche Bergwelt Südtirols ins Pustertal an den
Olanger Stau-
see. Nach der
Ankunft Zim-
merverteilung
im erstklassi-
gen 3-Sterne
Hotel Seehof.
Die neu reno-
vierten Zim-
mer verfügen
alle über Bad/DU/WC, Haartrockner, Tele-
fon, Safe, Sat-TV und Balkon. Freuen Sie
sich auf ein gemütliches Haus mit Hallen-
bad, Whirlpool, Sauna, Lifts, gemütlicher
Hotelbar, Lobby-Empfang und Restaurant.
Zum Abendessen serviert man Ihnen heute
ein schönes 3-Gang-Abendessen mit Menü-
wahl und buntem Salat-Buffet. Guten Ap-
petit. Übernachtung.

2. Tag: Ausflug in die Dolomiten
mit Misurinasee und Karersee
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbuffet
fahren wir heute zu einem atemberauben-
den Ausflug in die Dolomiten. Auffahrt
zum berühmten Misurinasee und Aufent-
halt zum bestaunen der bekannten Drei
Zinnen. Weiterfahrt über Cortina d´Am-
pezzo - Falzaregopass - Pordoijoch - Sella-
joch zum Karerpass und weiter zum Karer-
see. Aufenthalt. Rückfahrt nach einem er-

lebnisreichen Tag zurück ins Hotel.
Abendessen und Übernachtung.

3. Tag: Ausflug Bruneck,
Antholzersee und
Pragser Wildsee
Wir genießen das reichhaltige
Frühstücksbuffet im Hotel.
Heute starten wir zu einem
Aufenthalt nach Bruneck.

Weiterfahrt durch das Antholzertal
zum Antholzersee. Hier laden wir Sie
zu einem speziellen Südtiroler Knöde-
lessen inkl. einem Getränk ein. Den
Abschluß des Tages bildet der Besuch
des bekannten Pragser Wildsees, be-
kannt als Filmkulisse für die Serie mit
Terence Hill �Die Bergpolizei - dem
Himmel ganz nah�.Aufenthalt und
Rückfahrt zum Hotel. Abendessen
und Übernachtung.

4. Tag: Ausflug Bozen,
Montiggler See und Meran
Heute starten wir mit unserem Reise-
leiter zu einem schönen Ausflug mit
Aufenthalten in Bozen, am Montigg-
ler See und in Meran. Abendessen und
Übernachtung.

5. Tag: Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet Kofferverla-
dung und Beginn der Rückreise. Rückkehr
im Laufe des Abends in den Heimatorten.

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ, im sehr gutem 3-Sterne
Hotel Seehof im Pustertal in traumhafter Lage
direkt am Olanger See mit Blick auf den
Kronplatz und sehr guter Küche

� Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrockner, Safe,
Telefon, Sat-TV und Balkon

� 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
� 1 x Willkommenstrink
� 4 x 3-Gang-Abendessen mit Menüwahl
und buntem Salatbuffet

� 1 x Ausflug Dolomiten mit Misurinasee
und dem Karersee

� 1 x Ausflug Bruneck, Antholzersee und
Pragser Wildsee

� 1 x Knödelessen am Antholzersee inkl. 1 Getränk
� 1 x Ausflug Bozen, Montiggler See und Meran
� Alle Ausflüge mit örtlichem Ganztagesreiseleiter
� Freie Benutzung des Hallenbades und der
Saunalandschaft

Leistungen

Weitere Eintrittsgelder
und Obligatorische
Kurtaxe/Betten-
steuer zahlbar
vor Ort

Aktionspreis nur

� 459 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 �

1. Tag: Anreise nach Prag -
Prager Burgberg
Anreise amMorgen in unse-
rer Dolce-Vita-Premium-
Class mit Verwöhnbordser-
vice und einem Sektbegrüßungsfrühstück über die
Autobahn nach Prag. Nach der Ankunft zeigt Ihnen
unser versierter Stadtführer den berühmten Prager
BurgbergmitHradschin und St. Veits Dom.Am späten
Nachmittag Fahrt in unser 4-Sterne Hotel Duo. Durch
die gute Verkehrsanbindung sind Sie in nur 12 Minuten
in der Prager Innenstadt, wer einmal Prag auf eigene
Faust erleben möchte. Das komfortable Haus verfügt
über Empfang mit Lobby und Rezeption, Lifts, Res-
taurant, gemütliche Hotelbar und einen Fitnessbe-
reich. Die komfortablen Zimmer verfügen alle über
Bad/DU/WC, Haartrockner, Klimaanlage, Drahtloser
Internetanschluss, Wasserkocher für Tee und Kaffee,
Schließfach, Kühlschrank, Telefon und Sat-TV. Mög-
lichkeit zum Abendessen im á la Carte Hotel-Restau-
rant und Übernachtung.

2. Tag: Prag erleben
Wir genießen das leckere Frühstücksbuffet. Heute er-
leben wir die Prager Altstadt wie Wenzelplatz, Gol-
machergässchen, Astronomische Uhr, usw. Der Nach-
mittag steht zur freien Verfügung. Am Abend laden
wir Sie zu einer schönen Moldau-Schifffahrt inklusive
Abendbuffet und Musik ein, um Prag aus einer ganz
anderen Perspektive zu erleben. Rückfahrt zumHotel
und Übernachtung.

3. Tag: Prag zur
freien Verfügung
Heute steht Ihnen
der ganze Tag zur
freien Verfügung

in Prag. Morgens um
10:00 Uhr kostenlo-
ser Transfer mit un-
seremBus vomHotel in die Innenstadt und kostenloser
Rücktransfer um 19:30 Uhr zurück zum Hotel (wer
möchte). Übernachtung in Prag.

4. Tag: Prag - Karlsbad - Heimreise
Nach dem Frühstücksbuffet heißt es heute leider Ab-
schied nehmen. Kofferverladung und Abfahrt vom
Hotel nach Karlsbad. Hier haben Sie nochmals freie
Verfügung zum Bummeln. Danach Heimreise in die
Heimatorte. Rückkehr im Laufe des Abends.

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 3 x Übernachtung im DZ, im sehr guten 4-Sterne
Hotel Duo in Prag mit sehr guter Verkehrsanbin-
dung in die Prager Innenstadt

� Komfortable Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrock-
ner, Klimaanlage, WIFI, Wasserkocher, Kühl-
schrank, Telefon und Sat-TV

� 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
� 1 x Stadtbesichtigung mit örtlichem Stadtführer des
Prager Burgberges

� 1 x Stadtbesichtigung mit örtlichem Stadtführer der
Prager Altstadt

� 1 x abendliche Moldau-Schifffahrt inklusive Abend-
buffet und Musik

� Am 3. Tag 1 x kostenloser Transfer um 10:00 Uhr in
die Innenstadt (Chech-Brücke) und um 19:30 Uhr
wieder zurück zum Hotel

� 1 x Aufenthalt in Karlsbad

Leistungen

Weitere Eintritts-
gelder/Citytaxe
zahlbar vor Ort

Aktionspreis nur

� 329 p. P. im DZ

2 x ÜF/1 x HP / EZ-Zuschlag: 105 �

Wundervolles Prag - wie es jeder mag

www.dolcevita-reiseclub.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen
Sommerkatalog anfordern

Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.de
Dolce Vita Reiseclub GbR · Inhaber Tamara Sarközy-Gutermuth und Markus Sarközy
Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

5 Tage
vom 15.09.2021 bis 19.09.2021
oder 22.09.2021 bis 26.09.2021

Südtirol - die schönsten Seen
und Landschaften

1. Tag: Anreise nach Südtirol
Abfahrt am frühen Morgen im komfortablen
Dolce-Vita-Premium-Class- Bus mit einem
Sektbegrüßungsfrühstück und Verwöhn-
bordservice über die Autobahn Würzburg -
Nürnberg - München - über den Brenner-
Pass in die herrliche Bergwelt Südtirols. Wir
erreichen das Taufertal und unser schönes 3-
Sterne Hotel �Am See� in Mühlwald. Das ge-
mütlich und komfortabel eingerichtete im
wunderschönen Mühlwald im
Tauferertal/Südtirol liegt ruhig und sonnig
am Seeufer, mit schönem Rundblick zur um-
liegenden Berglandschaft. Die Zimmer sind
ausgestattet mit Bad/DU/WC, Sat-TV, Tele-
fon, Radio, WLAN und Balkon, wo Sie einen
gemütlichen Abend mit sagenhaftem Aus-
blick genießen können. Zur Erholung steht
den Gästen eine Cafè-Barmit Gartenterrasse
und Seeblick zur Verfügung oder der Well-
nessbereich mit Sauna, Infrarotkabine, türki-
schem Dampfbad und Hot-Whirlpool. Zim-
merverteilung und Begrüßungsgetränk.
Abendessen als 4-Gang-Wahlmenümit bun-
tem Salatbüffet. Zu jedem Abendessen er-
halten Sie 2 Getränke pro Person frei! Über-
nachtung.

2. Tag: Kennenlernen Ihres Urlaubsortes
Nach einem entspannten Frühstücksbuffet,

genießen Sie einen geführten
Spaziergang mit Ihrem Reiselei-
ter. Hier erfahren Sie interessan-
tes aus Ihrem Urlaubsort und
können sich von Ihrer langen
Anreise etwas erholen. Mittags lädt Sie Ihr
Hotel Am See zu einem zünftigen Frühschop-
pen ein. Bei Weißwurst, Brezen und Bier lernt
man die Gastgeber und seine Mitreisenden
noch besser kennen. Der Nachmittag steht
zur freien Verfügung, der am Hotel gelegene
See lädt zum Verweilen und zum Genießen
ein. Abendessen und Übernachtung.

3. Tag: Dolomiten Seenrundfahrt
Fahrt durch die Ladinische Bergwelt Südti-
rols. Klingende Namen, die begeisterten
Bergsteigern und Naturliebhabern sicherlich
ein Begriff sind. Die Dolomiten sind in ihrem
Aussehen genauso einzigartig wie abwechs-
lungsreich und absolut einmalig in ihrer Geo-
logie. Die Rundfahrt beinhaltet Aufenthalte
am Antholzer See, dem Pragser Wildsee,
dem Toblacher See, dem Dürensee und am
bekanntenMisurina See. All diese Seen liegen
in der Region der östlichen Dolomiten und
bieten grandiose Fotomotive. Diese ganztä-
gige Rundfahrt wird Ihnen die Schönheit der
Dolomiten auf eine besondere Art und Weise
näherbringen. 2009 wurde die Dolomitenre-

g i o n
in die
Liste des UNESCO-Weltnaturerbes aufge-
nommen, da sie von einer "einzigartigen mo-
numentalen Schönheit" sind. Unterwegs ha-
ben Sie noch die Gelegenheit in die Geheim-
nisse des Bergkäses eingeweiht zu werden
und können diesen auch verkosten. Abend-
essen als Südtiroler Abend mit Köstlichkeiten
aus der Region inklusive Live-Musik und
Tanz. Übernachtung.

4. Tag: Bruneck und das
Naturparadies Taufener Ahrntal
Heute fahren sie in das Mittelalterliche
Städtchen Bruneck - Italiens Kleinstadt mit
der höchsten Lebensqualität. Im Kern histo-
risch, rundherum natürlich ländlich. Die na-
turbelassene Bergwelt der Dolomiten und
das Aufeinandertreffen städtischer Kulturge-
schichte und südtiroler Brauchtümer erhöhen
die Faszination eines Aufenthaltes in der
�Perle des Pustertales". Hier besuchen sie
auch das Speckmuseum und dürfen diesen
unverwechselbaren Geschmack auch gerne

verkosten. Anschließend
Weiterfahrt nach Kasern im
hinteren Ahrntal und Spa-
ziergang zur Heilig Geist Ka-
pelle. Möglichkeit der Besich-
tigung des Naturparkhauses,
wo Einblick in das Leben der
Bauern in diesem Naturju-
wel deutlich gemacht wird.
Genießen sie heute eine ge-
mütliche Brettljause auf der
Aldler-Alm. Rückfahrt zum
Hotel. Abendessen und
Übernachtung.

5. Tag: Heimreise
Heute heißt es leider Ab-
schied nehmen. Nach dem
Frühstücksbuffet Kofferver-
ladung und Beginn der
Heimreise. Rückkehr im Lau-
fe des Abends in den Hei-
matorten.

4 Tage
vom 02.09.2021
bis 05.09.2021

Unsere September-Knüller!

Einfach mal raus - die
Seele baumeln lassen in
einem schönen Hotel,
direkt am schönen Mellensee, nördlich des Bio-
sphärenreservates Spreewaldes gelegen. Das
�Dorf der Fischer�, wie Mellensee auch genannt
wird, verzaubert mit einer teils unberührten Na-
turlandschaft. Der See, der knapp drei Kilometer
lang und rund 700 Meter breit ist, begeistert mit
einer ausgezeichneten Wasserqualität und bietet
einer Vielzahl von Tieren und Pflanzen einen na-
türlichen Lebensraum. Mit der Dorfkirche Speren-
berg und dem Kloster Alexanderdorf verfügt die
Gemeinde über sehenswerte Attraktionen. Freu-
en Sie sich auf ein schönes MORADA-Resort und
auf wunderbare Ausflüge in die Region. Schnell
buchen - die Plätze sind begrenzt!

1. Tag: Anreise Weimar - Mellensee
Morgens Anreise in unserem Dolce-Vita-Premi-
um-Class Fernreisebus mit Verwöhnbordservice
und einem Sektbegrüßungsfrühstück über die
Autobahn Eisenach - Erfurt nach Weimar. In der
herrlichen Altstadt erleben wir eine geführte
Stadtbesichtung. Anschließend Weiterfahrt über
dieAutobahn Leipzig - Ludwigsfelde andenwun-
derschönen Mellensee, direkt in unser tolles MO-
RADA-RESORT-HOTEL. Nach der Ankunft Zim-
merverteilung. Sie wohnen in komfortablen Zim-

mern, alle ausgestattet
mit Bad/DU/WC, Flach-
bild-Sat-TV, Telefon,

WLAN-Empfang und Fön. Zum Haus gehört eine
Seeterrasse, gemütliche Hotelbar, Restaurant,
u.v.m. ZumAbendessen serviert man Ihnen ein le-
ckeres 3-Gänge-Menü oder ein Buffet nach Wahl
des Küchenchefs. Wie wäre es mit einem schönen
Abendspaziergang entlang des Sees? Übernach-
tung.

2. Tag: Naturerlebnis Spreewald
Morgens starten Sie mit einem reichhaltigen MO-
RADA Frühstücksbuffet in den Tag. Heute unter-
nehmenwir einen schönenAusflug in das Biosphä-
renreservat Spreewald, eines der letztenNaturpa-
radiese Europas. In Lübbenau werden wir bereits
von denKahnfährleuten erwartet, die unsmit vie-
len Anekdoten über Land und Leute durch dieses
einmalige Naturparadies mit ihrem original
Spreewaldkahn (mit Tischen) fahren. Die Kahn-
fahrt führt Sie in das Spreewalddorf Lehde, wo Sie
die Möglichkeit haben, das einzigartige Spree-
waldmuseum zu besuchen. Rückfahrt mit dem
Kahn nach Lübbenau und Möglichkeit zum á la
Carte Mittagessen in einem schönen reservierten
Lokal am Kahnfährhafen auf Selbstzahlerbasis.
Danach Freizeit in Lübbenau bis zur Rückfahrt ins
Hotel. Abendessen und Übernachtung.

3. Tag: Bundeshauptstadt Berlin
Nach dem Frühstücksbuffet steht heute ein ganz-
tägiger Besuch unserer Bundeshauptstadt Berlin
auf dem Programm. Auf einer geführten Stadt-
rundfahrt lernen Sie die schönsten Sehenswürdig-
keiten aus erster Hand kennen: Reichstag, Regie-
rungsviertel, Brandenburger Tor, Alexanderplatz
mit Fernsehturm, Potsdamer Platz, Berliner Dom,
Unter den Linden, Gendarmenmarkt, Kreuzberg,
u.v.m. Anschließend freie Verfügung zum Bum-
mel auf dem Kurfürstendamm. Bevor wir Berlin
wieder verlassen, bieten wir Ihnen noch die Mög-
lichkeit an einer interessanten Spree-Schifffahrt
teilzunehmen (Aufpreis � buchbar vor Ort), um
Berlin noch einmal aus einer ganz anderen Per-
spektive kennen zu lernen. Abendessen undÜber-
nachtung.

4. Tag: Halbtägiger Ausflug nach
Bad Saarow an den Scharmützelsee
Nach dem Frühstücksbuffet unternehmen wir ei-
nen Ausflug an den herrlichen Scharmützelsee
nach Bad Saarow. Hier Aufenthalt mit Gelegen-
heit zu einer schönen Schifffahrt auf dem See.
Nachmittags Rückfahrt ins Hotel. Abendessen
und Übernachtung.

5. Tag: Heimreise
Nach dem reichhaltigen Frühstücksbuffet heißt es

heute leider Abschied nehmen. Wir treten die ge-
ruhsame Rückreise an. Rückkehr im Laufe des
Abends in den Heimatorten.

� Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
� Verwöhnbordservice und Reisebegleitung
� 1 x Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
� 4 x Übernachtung im DZ, im sehr schönen
MORADA-HOTEL Resort am Mellensee

� Alle Zimmer sind komfortabel eingerichtet und
verfügen über Bad/DU/WC, Haartrockner,
Telefon, Radio und Flachbild-TV

� 4 x reichhaltiges MORADA Frühstücksbuffet
Fit in den Tag

� 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder
Abendbuffet nach Wahl des Küchenchefs

� 1 x Stadtführung in Weimar
� 1 x Ganztägiger Ausflug in den Spreewald
� Kahnfahrt mit reservierten Kähnen mit Tischen im
Spreewald von Lübbenau nach Lehde und zurück

� 1 x Sitzplatzreservierung zumMittagessen
auf Selbstzahlerbasis im Spreewald

� 1 x ganztägiger Ausflug nach Berlin
inkl. großer Stadtrundfahrt

� 1 x Ausflug an den Scharmützelsee
nach Bad Saarow

Leistungen

Aktionspreis nur

� 499 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 69 �

Weitere Eintritts-
gelder/Kurtaxe
nicht enthalten

5 Tage
vom 19.09.2021 bis 23.09.2021

Sommertraum am Mellensee mit Spreewald - Berlin und Scharmützelsee

�All-Inklusive light� in Südtirol

� Fahrt in der
Dolce-Vita-Premium-Class

� Verwöhnbordservice und
Reisebegleitung

� Sektbegrüßungsfrühstück
am Anreisetag

� 4 x Übernachtung im DZ, im
3-Sterne Hotel �Am See� im schö-
nen Mühlwald in traumhafter
Lage direkt am Seeufer gelegen

� Alle Zimmer mit Bad/DU/WC,
Telefon, Radio, W-LAN, Sat-TV
und Balkon

� 1 x Begrüßungsgetränk
� kostenfreie Nutzung des
Wellness-Bereichs im Hotel

� 4 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
� 3 x Abendessen als 4-Gang-
Wahl-Menü mit buntem
Salatbuffet

� 1 x Abendessen als Südtiroler
Abend mit Köstlichkeiten aus
der Region im Rahmen der
Halbpension inklusive Live-Musik
und Tanz

� Zu den Abendessen jeweils
2 Getränke frei

� 1 x Frühschoppen mit Weißwurst,
Brezen und ein 0,4 l Bier

� 1 x geführte Wanderung
im Urlaubsort

� 1 x Ausflug in die wunderbaren
Seengebiete der Dolomiten (Mi-
surinasee, Pragser Wildsee, Ant-
holzer See und Toblacher See)
mit Reisleitung

� Besuch einer Bergkäsesennerei
in Toblach mit Führung
und Verkostung

� Ausflug Bruneck und Taufener
Ahnrtal inklusive Reisleitung und
einer gemütlichen Brettljause auf
der Adler-Alm

Leistungen

Weitere Eintrittsgelder/
Ortstaxe nicht enthalten

Aktionspreis nur

� 479 p. P. im DZ/HP
EZ-Zuschlag: 59 �

Weitere Reiseziele:

7 Tage
vom 19.09.
bis 25.09.21

Sonnenurlaub in
Kroatien: POREC

Aktionspreis ab

� 599
p. P. im DZ/HP

5 Tage
vom 08.09.
bis 12.09.21
oder 22.09.
bis 26.09.21

�All-Inklusive� am
Plattensee mit Budapest

Aktionspreis ab

� 379
p. P. im DZ/AI

7 Tage
vom 06.09.
bis 12.09.21

Sonnenurlaub
Cesenatico

Aktionspreis ab

� 498
p. P. im DZ/HP

5 Tage
vom 06.09.2021
bis 10.09.2021

Zustiegsmöglichkeiten:

Gelnhausen, Schlüchtern, BSS,
Bad Orb, Wächtersbach Bhf,

Langenselbold, Hanau
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog!



Wie schlimm ist die Situation
nach Corona?

Das Coronavirus hat weltweit eine riesi-
ge Wirtschaftskrise ausgelöst. Deutsch-
land versucht mit viel Geld, die Folgen
abzuschwächen und Arbeitsplätze zu
retten. Dafür hat der Staat monatelang
ganze Branchen gestützt und Kurzarbei-
tergeld gezahlt. Zum Beispiel Köchen
und Hotelangestellten. Gleichzeitig sind
die Steuereinnahmen eingebrochen. Der
Staat hat also deutlich mehr als in den
Vorjahren ausgegeben und gleichzeitig
weniger eingenommen.
Bezahlen konnte die Regierung das
nur, indem sie sich viel zusätzliches
Geld geliehen hat: 370 Milliarden Euro
seit 2020. Das sind circa 4.500 Euro pro
Person in Deutschland. Für nächstes
Jahr sind nochmal 100 Milliarden Euro
neue Schulden geplant. Eigentlich darf
der Staat gar nicht so hohe Schulden
machen. Denn nach der Finanzkrise
hat der Bundestag eine Schuldenbrem-
se ins Grundgesetz geschrieben. In
Katastrophenfällen kann die Bremse

aber pausiert werden. Deshalb gilt sie
seit 2020 vorübergehend nicht. Ob die
hohen Schulden ein Problem sind, da-
rüber streiten Ökonomen. Einerseits
kann der Staat dann nicht so viel in an-
dere Zukunftsprojekte investieren, weil
Rückzahlungen anstehen. Andererseits
könnte ohne Schulden alles noch viel
schlimmer sein, weil zum Beispiel mehr
Arbeitsplätze verloren gehen.

Wann geht es wieder aufwärts?
Die meisten Ökonomen rechnen damit,
dass die deutsche Wirtschaftsleistung
Ende des Jahres wieder auf dem Niveau
vor der Krise ist. Das würde uns helfen,
den Schuldenberg abzutragen. Denn
wenn die Wirtschaft läuft, nimmt der
Staat wieder mehr Steuern ein. Und je
mehr Geld in der Staatskasse ist, desto
schneller kann der Staat seine Schulden
zurückzahlen. Eingeplant hat er dafür
aktuell 20 Jahre. Die Schuldenbremse
soll ab 2023 wieder eingehalten werden.
Experten sind sich uneinig, ob es bei die-
sem Plan bleiben sollte. Die Befürworter

argumentieren, dass sonst die nächsten
Generationen die Schulden ausbaden
müssen.
Die Gegner der Idee wollen die Schulden
lieber 40 Jahre lang zurückzuzahlen und
die Schuldenbremse weiter auszuset-
zen. Dann gäbe es mehr Spielraum für
Investitionen. Und durch eine stärke-
re Wirtschaft könnten wiederum mehr
Steuern eingenommen werden. Es gibt
noch mehr Ideen, wie wir die Schulden
abbauen könnten. Zum Beispiel, indem
Unternehmen oder Erben mehr Steu-
ern zahlen. Wie wir die Coronaschulden
letztendlich begleichen, wird die zukünf-
tige Regierung entscheiden.

Wie ändert sich die Wirtschaft
nach Corona?

Die Krise hat die Wirtschaft sehr unter-
schiedlich getroffen. Hotels, Restaurants,
Tourismus und Kultur konnten mona-
telang kaum Geschäfte machen. In der
Industrie sind dagegen viele Auftragsbü-
cher voll. Trotzdem läuft die Produktion
nur stockend. Denn die globalen Liefer-
ketten sind zurzeit alles andere als stabil.
Wie abhängig unsere Wirtschaft von Lie-
ferungen vor allem aus Asien ist, haben
die vergangenen Monate gezeigt. Erst
mussten wegen der Pandemie Fabriken
weltweit schließen. Dann blockierte ein
Containerschiff im März tagelang eine
wichtige Handelsroute von Asien nach
Europa. Aktuell fehlen bei fast der Hälf-
te der verarbeitenden Unternehmen in
Deutschland Teile für die Produktion.
Zum Beispiel Teile von Mikrochips, die
die Autoindustrie unbedingt benötigt.
Wird deshalb bald mehr lokal produ-
ziert? Bei Lebensmitteln geht der Trend

schon länger zum Gemüse aus der Regi-
on. Das ist auch nachhaltiger, weil Trans-
portwege gespart werden. Aber wenn
sich Unternehmen in Deutschland in Zu-
kunft unabhängiger von einzelnen Lie-
ferketten machen, könnte das sogar zu
mehr Verkehr führen. Denn die Firmen
werden versuchen, statt einem Zuliefe-
rer aus einer Region mehrere Hersteller
weltweit zu haben. Dann ist ihr Risiko
bei Umweltkatastrophen oder Ausfällen
geringer.

Arbeiten wir ab jetzt alle im
Home Office?

Vor der Pandemie arbeiteten nur circa 16
Prozent der Beschäftigten von zu Hause.
Während der zweiten Welle im Frühjahr
2021 waren es dann fast doppelt so vie-
le. Ermöglicht haben das vor allem zwei
Veränderungen: Unternehmen haben
in Laptops investiert und sie haben ih-
ren Mitarbeitern das Arbeiten zu Hause
überhaupt erlaubt. Allerdings nicht ganz
freiwillig. Bis Juni hat der Staat Unter-
nehmen verpflichtet, Home Office, wo
es geht, zu ermöglichen. Viele Betriebe
wollen die Möglichkeit auch nach der
Krise beibehalten. Die Parteien sind sich
nicht einig, ob man die Arbeitgeber dazu
mit einem dauerhaften Rechtsanspruch
auf Home Office zwingen sollte. Auch
darüber wird die zukünftige Regierung
entscheiden.
Mehr Arbeit zu Hause bietet aber vor
allem für hochqualifizierte Menschen
neue Chancen. Sie können ortsunabhän-
gig Jobs annehmen oder flexibel arbei-
ten. Knapp die Hälfte aller Beschäftig-
ten konnte sich dagegen nie ins Home
Office zurückziehen. Sie mussten weiter
im Krankenhaus, im Supermarkt oder in
der Produktion arbeiten. Die Pandemie
hat schwierige Arbeitsbedingungen in
diesen Branchen in den Fokus gerückt.
Erst als sich immermehrMitarbeiter von
Schlachthöfen mit Corona infizierten,
beschloss die Politik neue Arbeitsschutz-
gesetze. Seit diesem Jahr müssen die
Fleischfirmen ihre Mitarbeiter selbst an-
stellen und es gelten Mindeststandards
für die Unterkünfte.

Wie sehen unsere Innenstädte in
Zukunft aus?

Die Coronakrise hat vielen Innenstäd-
ten zugesetzt. Die Zahl der Passanten
auf Einkaufsmeilen brach zeitweise um
90 Prozent ein, viele Geschäfte haben
geschlossen. Und schon vor der Krise
haben immer mehr Menschen lieber on-
line eingekauft.
In Zukunft wollen Städte deshalb stärker
auf einen Mix aus Wohnungen, Kultur,
Geschäften und Büros setzen. Zusätzlich
fordern sie Hilfe vom Bund. Eine zentra-
le Forderung hat die Regierung vor kur-
zem erfüllt. Mit einem neuen Gesetz hat
sie das Vorkaufsrecht der Städte gestärkt.
In Zukunft können sie wichtige Gebäude
und Grundstücke länger für sich bean-
spruchen. Und sie müssen dafür nur den
tatsächlichen Wert und nicht das höchs-
te Angebot zahlen. Ansonsten kann der
Bund vor allemmit Geld helfen. Viele an-
dere Aspekte der Innenstädte sind letzt-
endlich Ländersache.

Welche Partei aus Ihrer Sicht die besten Ant-
worten zu diesem Thema hat, erfahren Sie in

denWahlprogrammen

NÄCHSTEWOCHE:

DER DIGITALEWANDEL UND DIE WAHL

DIE WICHTIGSTEN FRAGEN
ZUR BUNDESTAGSWAHL

Was sind die großen Themen, welche Lösungen gibt es? Gemeinsammit dem

Recherchezentrum CORRECTIV beantwortet der MITTELHESSEN-BOTE in

einer 7-teiligen Serie bis zum 26. September die wichtigsten Fragen zur Wahl –

kompakt und verständlich. Teil 3: Wirtschaft

-74,5% 2020

Wie die Pandemie verschiedene Branchen getroffen hat

Konsumausgaben der privaten Haushalte 2020 verglichenmit 2019 in Milliarden Euro

-11,4 -27,6 -27,5 -32,0+11,0 +5,1

Anzahl der Fluggäste im Vergleich zu 2019

Dienstleistungen
von Gaststätten
& Beherbergung

Verkehr Freizeit,
Unterhaltung
und Kultur

Einrichtung wie
Möbel, Geräte,
Apparate

Bekleidung
und Schuhe

Lebensmittel
und alkoholfreie

Getränke

2020 haben deutsche Haushalte 4,9 Prozent weniger als im Jahr zuvor ausgegeben. Das gab es seit 1970 noch nie.
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mit ihrer Unterstützung für unabhängigen Journalismus.
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 14. August 2021Lokales

Schlüchtern. Die Bürgerbewegung Bergwinkel (BBB) veranstal-
tet am Samstag, 21.08.2021 eine Tagesfahrt zur Bundesgarten-
schau nach Erfurt. Ansprechpartner ist Klaus Arnold. Bei ihm 
sind alle Einzelheiten zu erfragen und Anmeldungen möglich. 
Tel.: 06661-6820 oder 017678323936. Anmeldungen bis zum 15. 
August.

Fahrt zur Bundesgartenschau

Steinau.  Der Naturpark Hessischer Spessart veranstaltet am 
Sonntag, 22. August eine Walderlebniswanderung für Jung und 
Alt. Die Teilnehmenden erleben einen spannenden, informati-
ven und spaßigen Tag im Wald. Wald heißt: sehen, hören, füh-
len, tasten, riechen – ein Erlebnis für jedes Alter.  Treffpunkt ist 
um 14 Uhr Auf der Mauseller 11 in Steinau-Marborn. Die Ver-
anstaltung dauert 2,5 Stunden.  Die Teilnahme kostet 5 Euro für 
Erwachsene und 3 Euro für Kinder. Anmeldungen nimmt Na-
turparkführerin Elke Weber, Telefon 06663 6565, E-Mail weber-
mauseller@t-online.de entgegen. Weitere Informationen und 
alle Termine sind auch im Internet unter www.naturpark-hessi-
scher-spessart.de zu finden. 

Walderlebniswanderung 
am Sonntag, 22. August Steinau. Seit Montag, 9. August ist die Vollsperrung auf der 

L3178 Ulmbacher Straße / Ürzell aufgehoben. Die Bedienung 
auf der Linie MKK 95 erfolgt wieder gemäß regulärem Fahr-
plan. Weitere Informationen und die aktuellen Fahrpläne fin-
den Sie unter www.vgf-fulda.de. 

MKK 95 – Sperrung aufgehoben

Jossgrund/Bad Soden-Salmünster. Die Jahreshauptversamm-
lung der DRK-Ortsvereinigung Spessart findet am Freitag, 3. 
September, um 20 Uhr in der Dorfscheune  Jossgrund-Pfaffen-
hausen statt. Neben Berichten stehen unter anderem Ehrun-
gen auf der Tagesordnung.

Versammlung des DRK Spessart

Gottesdienste 

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Ramholz 
Sonntag, 15.8.: 
19.00 Uhr Gottesdienst 
J. Lins

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag,  15.8. 
Andachten vor den Kirchen 
9.30 Uhr Schwarzenfels  
10.00 Uhr Weichersbach 
10.30 Uhr  Mottgers

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 14.8.:  
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Bad Soden Vor-
abendmesse mit Kräuter-
segnung in einem Anliegen 
19.00 Uhr Ahl Vorabend-
messe zu Maria Himmel-
fahrt mit Kräutersegnung 
(bei schönem Wetter an der 
Grotte)   
Sonntag, 15.8.: 
10.30 Uhr Salmünster Fest-
amt mit Kräutersegnung f. 
d. Pfarrgemeinde   
Montag, 16.8.: 
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus) Diens-
tag, 17.8.: 
18.30 Uhr  Salmünster heili-
ge Messe    
Mittwoch, 18.8.: 
9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus)    
Donnerstag, 19.8.: 18.30 Uhr  
Salmünster heilige Messe    
Freitag, 20.8.: 
9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus) 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Steinau 
Reinhardskirche Steinau: 
Sonntag,15.8.: 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Fleischer) 
Bergkirche Seidenroth: 
9.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Fleischer)

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Am Landrücken   
Kinzigtal 
Sonntag, 15.8.: 
Gottesdienste 
Hintersteinau  9.30 Uhr 
Kressenbach 11.00 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 15.8.: 
Bad Soden 
10.00  Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Reidt, Erlöserkir-
che, Weilersweg 6

Katholische  
Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag, 15.8.: 
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr heilige Messe 
19.30 Uhr Romsthal 
Marienandacht an der 
Lourdes-Grotte in 
Eckardroth 
Dienstag, 17.8.: 
17.30 Uhr Marborn 
heilige Messe 
Donnerstag, 19.8.: 
18.30 Uhr Romsthal 
heilige Messe

St. Peter Mernes 
Sonntag, 15.8.: 
9.00 Uhr heilige Messe mit 
Kräutersegnung 
Mittwoch, 18.8.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Steinau. Eine ausreichende 
Blutversorgung ist für viele 
Patienten lebenswichtig. Da 
Blut nur begrenzt haltbar ist, 
werden Blutspenden kontinu-
ierlich benötigt. Der DRK-
Blutspendedienst ruft dazu 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die 
Blutspende ist weiterhin not-
wendig, erlaubt und sicher. 
Gerade vor dem Hintergrund 
weiterer Lockerungen der 
Pandemie-Maßnahmen sowie 
den anstehenden Sommerfe-
rien geht die Zahl der verfüg-
baren Blutspenden bereits 
jetzt spürbar zurück. Patien-
ten sind dringend auf Blut-
spenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, 
Patienten mit Krebs oder an-
deren schweren Erkrankun-

gen bittet Sie der DRK-Orts-
verein Steinau mit dem DRK-
Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen jetzt um 
Ihre Blutspende: 
Dienstag, 17. August, von 15.30 
bis 20 Uhr , Großsporthalle, 
Am Steines, Steinau.  
Terminreservierung:  
https://terminreservie-
rung.blutspende.de 
Das DRK führt die Blutspende 
unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbe-
hörden unter hohen Hygiene- 
und Sicherheitsstandards 
durch. nformationen rund um 
die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst erhal-
ten Sie auch über die kosten-
freie Service-Hotline 0800 - 11 
949 11.

Zahl der Blutkonserven dramatisch gesunken

Blutspende am 17. August

Fragen Sie in der Apotheke nach

die NR. 1*
bei Nervenschmerzen

(PZN 12895108)
www.restaxil.de

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Die Cannabispflanze rückt immer
mehr in den Fokus der Öffentlich-
keit. Besonders in dem nicht berau-
schenden Inhaltsstoff CBD (Can-
nabidiol) sehen Wissenschaftler
großes Potenzial. Von derApotheken-
Qualitätsmarke Rubaxx gibt es ein
Cannabis Gel mit ~ 600mg CBD frei
verkäuflich in der Apotheke (Rubaxx
Cannabis CBD Gel).

Cannabis ist eine der ältesten tra-
ditionellen Pf lanzen. Schon seit Tau-
senden von Jahren werden ihre Blüten
vielseitig genutzt. Heute gilt Cannabis
als zukunftsweisende Pf lanze, die
dank modernster Forschung in ver-
schiedensten Bereichen zum Einsatz
kommt. Insbesondere der nicht berau-
schende Inhaltsstoff CBD (Cannabi-
diol) begeistert Wissenschaftler und
Verbraucher gleichermaßen.

Reines CBD, aufwendig isoliert
Auch Experten der Qualitäts-

marke Rubaxx haben sich intensiv
mit Cannabis beschäftigt. So ist es
ihnen gelungen, eine spezielle Can-
nabispf lanze der Sorte sativa L. mit
hohem CBD-Gehalt zu finden. Aus
ihr wird mittels eines komplexen CO2-
Verfahrens reines CBD isoliert und
aufwendig in Rubaxx Cannabis CBD
Gel aufbereitet. Neben ~ 600mg CBD
enthält das Gel zudem Menthol und
Minzöl. Diese wirken nicht nur küh-
lend, sondern unterstützen auch be-
anspruchte Muskelpartien. Weiterer
Pluspunkt: Die leichte Formel des Gels
zieht schnell ein.

Geprüfte Qualität von der Pflanze
bis zum Produkt
Die Herstellung des Gels findet un-

ter höchsten deutschen Qualitäts- und

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

Sicherheitsstandards statt. Das Gel
wurde speziell für die tägliche An-
wendung entwickelt und ist dermato-
logisch getestet. Verbraucher können
das CBD Gel je nach Bedarf mehrmals
täglich auf die Haut auftragen.

mit 600mg CBD

Rubaxx Cannabis CBD Gel enthält
u.a. Menthol und Minzöl für
beanspruchte Muskeln

*Rezeptfreie Arzneimittel bei Nervenschmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 05/2021 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema Nervenschmerzen

Oft stecken die Nerven dahinter!
zielle Schmerztropfen entwickelt: Restaxil
(Apotheke, rezeptfrei).

Nervenschmerzen bekämpfen
In Restaxil Schmerztropfen stecken fünf

spezielle Wirkstoffe, die sich bei Nerven-
schmerzen bewährt haben. So setzt bei-
spielsweise Gelsemium sempervirens laut
Arzneimittelbild im zentralen Nervensys-
teman, alsounter anderemimRückenmark.
Zusammen mit Iris versicolor, Cimicifuga
racemosa, Spigelia anthelmiaundCyclamen
purpurascens bekämpfen diese Wirkstoffe
in Restaxil Nervenschmerzen.

Natürlich wirksamund gut verträglich
Schluss mit klassischen, entzündungs-

hemmenden Schmerzmitteln, die nur we-
nig gegen Nervenschmerzen ausrichten
können, aber oft das Risiko starker Neben-
wirkungen bergen! Restaxil ermöglicht es
Betroffenen, ihre unangenehmen Nerven-
schmerzen in Rücken und Nacken Schritt
für Schritt in den Griff zu bekommen –
ohne den Körper zu belasten. Schließlich

Verspannungen im
Nacken führen oft
zu gereizten Nerven
und dadurch zu
Dauerschmerzen.

Eine Bandscheibe, die
auf Nerven drückt, kann
Nervenschmerzen sowie
ein unangenehmes
Taubheitsgefühl
verursachen.

Bei einer Ischialgie
ist der Ischias-Nerv
gereizt. Die Folge
können ausstrahlende
Schmerzen bis in die
Beine sein.

Gut zu wissen:
Auch bei diabetesbedingten Nervenschmerzen
in Beinen oder Füßen, die z. B. von Brennen,
Kribbeln oder Taubheitsgefühlen begleitet
werden, kann Restaxil wirksame Hilfe leisten!

Wenn der Rücken immer
wieder schmerzt oder es im
Nacken zieht, stecken oft
gereizte oder geschädigte
Nerven dahinter. Die gute
Nachricht für Betroffene:
Restaxil Schmerztropfen,
speziell entwickelt für
Nervenschmerzen, können
beinervenbedingtenSchmer-
zenwirksameHilfe leisten.

Viele, die unter wiederkeh-
renden Rücken- oder Nacken-
schmerzen leiden, greifen zu
klassischen, entzündungshem-
menden Schmerzmitteln wie
z.B. Ibuprofen oder Diclofe-
nac.OftohneErfolg!Denndie
Ursache sind meist keine Ent-
zündungen, sondern gereizte
oder geschädigte Nerven.
Um diese sogenannten Ner-
venschmerzen bekämpfen zu
können, haben Experten spe-

haben die speziellen Schmerztropfen auch
bei einer längerfristigen Anwendung kei-
ne bekannten Nebenwirkungen. Wechsel-
wirkungenmit anderen Arzneimitteln sind
ebenfalls nicht bekannt.

Nicht umsonst ist Restaxil das meistver-
kaufte Arzneimittel bei Nervenschmer-
zen.* Fragen auch Sie in Ihrer Apotheke
nach den rezeptfreien Schmerztropfen
Restaxil!

Nacken- oder Rückenschmerzen?

Kühlendes Cannabis CBD Gel
aus der Apotheke

ANZEIGEGesundheit

Ob im Kino oder beim gemütlichen
TV-Abend – Popcorn ist beliebt wie eh
und je! Allerdings macht sich kaum
jemand Gedanken, ob die dafür
verwendeten Maiskörner gentech-
nisch verändert sind. Die gute Nach-
richt: Popcorn-Mais aus den USA
ist und bleibt frei von gentechnisch
veränderten Organismen (GVO)!

Insbesondere bei Produkten aus
Übersee herrscht oftmals Unsicher-
heit, ob diese GVO-frei sind. Daher
macht das Popcorn Board, ein Zu-
sammenschluss von Popcorn-Produ-
zenten, jetzt darauf aufmerksam,
dass Popcorn aus den USA prinzi-
piell GVO-frei ist und bleibt. In den
USA wird kein genetisch veränderter
Popcorn-Mais angebaut.

Unter allen Maissorten eignet sich
nur ein spezielles Maiskorn, der
sogenannte Puffmais, zur Popcorn-

herstellung. Puffmais ist zu 100 %
ein Vollkorn und kommt völlig ohne
Zusatzstoffe, versteckte Inhaltsstoffe
oder GVO aus.

Popcorn ist von Natur aus zucker-
frei, fett- und kalorienarm. Luftge-
poppt haben 125 Gramm Popcorn
nur 30 Kalorien. Neben den Klassi-
kern – süß und salzig – überzeugen
auch die Varianten mit anderen Ge-
würzen, Parmesan oder mit Karamell.

Perfekter Snack:

Popcorn aus den USA
ist gentechnikfrei!

ANZEIGE

Gürtelrose: Klingt harmlos, ist aber
alles andere als das. Viele denken,
dass es sich bei Gürtelrose nur um
einen lästigen Hautausschlag handele.
Tatsächlich ist Gürtelrose aber
eine ernst zu nehmende Krankheit,
denn der juckende Hautausschlag
geht oft mit brennenden und teils
heftigen Nervenschmerzen einher.
Mehr als 95 % aller Menschen über
60 Jahren gehören zur Risikogruppe,
da sie bereits den Gürtelrose-
Erreger nach überstandener
Windpocken-Erkrankung in sich
tragen. Nach den Windpocken
verbleibt das Virus lebenslang
im Körper und kann dann als
Gürtelrose reaktiviert werden, wenn
das Immunsystem alters-, krankheits-
oder stressbedingt geschwächt
ist. Einer von drei Menschen
erkrankt im Laufe seines Lebens an
Gürtelrose. Komplikationen und teils
schwerwiegende Langzeitfolgen
können das Leben dann nachhaltig
beeinträchtigen. Deshalb empfiehlt

die Ständige Impfkommission
(STIKO) Personen ab 60 Jahren und
Menschen mit Grunderkrankung
bereits ab 50 Jahren eine Impfung
gegen Gürtelrose als wichtigen
Baustein der Gesundheitsvorsorge.
Mit Blick auf die kalte Jahreszeit
und im Zuge anstehender
Gesundheitsvorsorgemaßnahmen,
z. B. einer Grippeimpfung, sollte der
Arztbesuch genutzt werden, um den
Status anderer Standardimpfungen
prüfen zu lassen. Diese werden von
der Krankenkasse übernommen.
Mehr Informationen auf impfen.de/

guertelrose – eine Initiative von
GlaxoSmithKline.

Gürtelrose
Alles andere als ungefährlich

NP-DE-HZX-ADVR-210038

ANZEIGE
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Fulda. Nach dem das Land 
Hessen weitere Lockerungen 
im Zuge der Corona-Pandemie 
bei entsprechenden Inzidenz-
werten beschlossen hat, startet 
der nächste Floh- & Trödel-
markt des DAFKS KONTAKT 
Fulda am  Sonntag 15. August 
für das aktuelle Jahr in Eichen-
zell.  Der beliebte Markt wird 
am Sonntag von 8 bis 16 Uhr 
auf dem Gelände des EKZ 
Rhönhof - Eichenzell durchge-
führt.  
Wie Winfried Jäger betont, hat-
te der DAFKS im Vorfeld we-
gen der Coronapandemie viele 
Besprechungen mit den ent-
sprechenden Behörden  ge-
habt und spezielle Hygiene-
konzepte  und Schutzmaßnah-
men erstellt. Aktuell gilt 500 
Personen zuzüglich bereits 
Geimpfter und Genesener 
können gleichzeitig den Markt 
besuchen. Geimpfte und Gene-
sene müssen allerdings den 
entsprechenden Nachweis vor-
legen.  Alle Besucher müssen 
registriert werden, um im Be-
darfsfall Infektionsketten 
nachverfolgen zu können. Re-

gistrierungen sind vor Ort 
auch elektronisch mit der Lu-
ca-App möglich. Aufgrund der 
Registrierung ist der Einlass 
für Besucher am Sonntag nicht 
vor 08:00 Uhr möglich. Die 
Laufwege werden so aufge-
baut, dass die Besucher immer 
nur in einer Richtung gehen 
können (Einbahnstraßenrege-
lung). Die Abstände zwischen 
den einzelnen Ständen werden 
vergrößert. Das sind nur ein 
paar Regelungen zur Sicher-
heit für die Besucher und Ver-
käufer. Die genauen und kom-
pletten Maßnahmen können 
auf der Homepage www.Floh-
markt-Osthessen.de nachgele-
sen und heruntergeladen wer-
den. Hier gibt es auch die An-
meldeformulare für die Reser-
vierung eines Verkaufsstandes. 
Natürlich können die Formula-
re auch im Blackhorse-Mu-
seum Fulda, Ernst-Barlach-Str. 
6, 36041 Fulda (Montag – Frei-
tag 9 bis 13 Uhr) abgeholt wer-
den. 
Weitere Informationen gibt es 
unter der Rufnummer 0162-
8250389 oder 0661-928980. 

Am Sonntag, 15. August

Trödel-, Floh- und 
Sammlermarkt in Eichenzell 

Landkreis Fulda. Der Land-
kreis Fulda veranstaltet am 
Samstag und Sonntag, 4. und 5. 
September, ein Familienwo-
chenende. Dabei soll zusam-
men gespielt, gebastelt und ge-
quatscht werden. Zudem wird 
für die Eltern ein Vortrag zum 
Thema „Nur keine Panik vor 
der Angst!“ angeboten. Psycho-
login Franziska Wehner von 
der Erziehungsberatungsstelle 
wird in ihrem Vortrag über das 
Thema Angst sprechen. Angst 
tritt im kindlichen Entwick-
lungsverlauf immer wieder 
auf. Was aber, wenn Angst be-
ginnt, den Alltag zu bestim-
men? Bis zu welchem Grad ge-
hört Angst zum natürlichen 
Entwicklungsprozess dazu? 
Was bedeutet es eigentlich, 

ängstlich oder panisch zu sein? 
Welchen Einfluss hat die Pan-
demie auf das kindliche Angst-
empfinden und wie können El-
tern helfen? Der Vortrag findet 
am Sonntag statt, Kinder ab 
drei Jahren werden in dieser 
Zeit betreut.  
 

Das Wochenende  
 

Samstag, 4. September, 10 bis 
20 Uhr (danach offenes Ende), 
Sonntag, 5. September, 10 bis 
17 Uhr, Ort. Jugendherberge 
Fulda Die Veranstaltung findet 
ohne Übernachtung statt.  An-
meldung ab sofort möglich: 
www.bildung-freizeit.de, Ru-
brik Freizeit, Bildung, Ferien 
2020/2021, Stichwort: Familien-
wochenende

Familienwochenende bietet Abwechslung vom Alltag

„Nur keine Panik  
vor der Angst!“

Nach der Flutkatastrophe in 
Nordrhein-Westfalen und 
Rheinland-Pfalz hat Netto 
Marken-Discount kurzfristig 
eine Spendenaktion zuguns-
ten der Fluthilfe des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) 
ins Leben gerufen. In den ver-
gangenen Wochen konnten 
Kundinnen und Kunden in 
den 4.260 Netto-Filialen an 
den Kassen auf den nächsten 
10 Cent-Betrag aufrunden 
oder ihr Flaschenpfand spen-
den. Damit wurden insgesamt 
152.607,49 Euro gesammelt, 
die Netto nun als Unterneh-
mensspende vervierfacht.  
 

Mehr als 600.000 Euro 
gehen an Flutbetroffene 

 
Insgesamt unterstützt der Le-
bensmittelhändler das Deut-
sche Rote Kreuz und damit 
die von Hochwasser betroffe-
nen Menschen mit 610.429,96 
Euro. 
Das Deutsche Rote Kreuz leis-
tet in den von der Flutkata-
strophe betroffenen Gebieten 
im Westen und Süden 
Deutschlands wichtige Arbeit 
vor Ort. Die Organisation 
stellt neben Decken und Ver-
pflegung auch die notwendige 
gesundheitliche Versorgung 
zur Verfügung und richtete 
Notunterkünfte ein. Das DRK 
organisiert darüber hinaus 
auch die Aufräumarbeiten, 
die noch andauern. Zusam-
men mit seinen Kundinnen 
und Kunden unterstützt Netto 
diese wichtige Arbeit. Mit den 
Worten „Einfach aufrunden“ 
konnten Kundinnen und Kun-

den vom 20. Juli bis zum 3. Au-
gust beim Bezahlen ihrer Ein-
käufe an der Netto-Kasse auf 
den nächsten 10-Cent-Betrag 
aufrunden. Dabei kamen 
23.847,90 Euro zusammen. Au-
ßerdem wurden mit den 
Pfandbons an den Pfandauto-
maten in rund 3.800 Filialen 
128.759,59 Euro gespendet. Die 
Gesamtsumme von 152.607,49 
Euro stockt Netto nun als Un-
ternehmensspende um das 
Vierfache auf 610.429,96 Euro 
auf. Zusätzlich zu dieser Sum-
me spendete Netto 200.000 Eu-
ro an „RTL – Wir helfen Kin-
dern“ zum Wiederaufbau von 
Kitas, die durch das Hochwas-
ser zerstört wurden. Vor Ort 
hat Netto in den besonders 
stark betroffenen Gebieten re-
gional als Sofortmaßnahme 
Verpflegung und Getränke an 
Helferinnen und Helfer ver-
teilt. 
„Für uns war es wichtig, 
schnell und unbürokratisch zu 
helfen und solidarisch zu han-
deln. Darum unterstützen wir 
gemeinsam mit unseren Kun-
dinnen und Kunden und unse-
rer Spendenaktion die Men-
schen in den Flutgebieten und 
möchten so einen Beitrag 
beim Wiederaufbau leisten“, 
so Christina Stylianou, Leite-
rin der Unternehmenskom-
munikation von Netto Mar-
ken-Discount. 
Im Rahmen seiner Spenden-
initiative unterstützt Netto 
Marken-Discount ganzjährig 
mit den Kundenspenden an 
Kassen und Pfandautomaten 
verschiedene Nachhaltig-
keitspartner.

Netto leistet mit Kundinnen 
und Kunden Fluthilfe für das DRK

- Anzeige -

Fassaden sind Multitalente: 
Sie prägen die Ästhetik des 
Eigenheims, tragen zum Wär-
meschutz bei und unterstüt-
zen ein gesundes Wohnklima. 
Um alle diese Anforderungen 
zu erfüllen, sollten die Kompo-
nenten einer Fassade, wie 
Wand, Dämmebene, integrier-
te Elemente und Fassadenput-
ze, eng aufeinander abge-
stimmt werden.  
Wärmedämm-Verbundsyste-
me (WDVS) sind eine bewähr-
te Bauweise. Hersteller wie 
Saint-Gobain Weber bieten ein 
breites Sortiment an umwelt-
freundlichen Fassadenputzen 
als Oberflächenfinish an. Eine 
dezentrale Lüftung kann da-
bei dezent und unauffällig in 

die Dämmebene integriert 
werden, die Fassadenfläche 
bleibt dabei ungestört. Gleich-
zeitig sind ein hoher Luft-
durchsatz ohne lästige Zugluft 
und ein sehr guter Schall-
schutz sowie Brandschutz ge-
währleistet.

Schwerpunkt: Isolierung und Dämmung

Fesche Fassade

 Foto: djd/SaintGobain 
Weber/Frank Krueger-Boesing

Geschäftsleben

Brachttal. Jumping Fitness neu beim SV Brachttal. Kurse star-
ten im September, eine Schnupperstunde gibt es am Samstag, 
14. August, um 16.00 Uhr in der Schulturnhalle in Neuen-
schmidten. Bitte anmelden bei Elisabeth Kreppenhofer, r.krep-
penhofer@t-online.de oder Tel. 017638937667.

Fit auf  dem Trampolin

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern              14. bis 20. August 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

   Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen 
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können 
weitere Auskünfte erhalten.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
14.08.21:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20
15.08.21:  Alte Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 38 ...................................(0 66 61) 9 61 50
16.08.21:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08
17.08.21:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
18.08.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
19.08.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25
    Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
20.08.21:   Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
     Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14  |  97786 Motten
Tel. 0 9748/9119-0  |  herbert-motten.de

TÜREN  |  BAUHOLZ  |  FUSSBÖDEN
HOBELWARE  |  PLATTEN

Bauen & Wohnen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 14. August 2021FundGrube

www.bote.de

... auch als kostenloses
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IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-18.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 34/47.
DerMittelhessen-Boteerscheintmit denRe-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote,
Schlüchterner Bote, Fuldaer Land-Bote,
Wetterauer Wochen-Bote, Büdinger Bote,
Oberhessen-Bote, Kahlgrund-Bote. In der
Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden die
amtlichen Bekanntmachungen des Main-
Kinzig-Kreises und folgender Städte und

Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 325.225,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 454.100
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,00 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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E-BIKES
Große Auswahl –

kleine Preise!
4 x in Ihrer Nähe

Biebergemünd 
Rossbacher Str. 2 · Tel. 06050-9085710

Bad Orb
bei Autoservice Weisbecker · Tel. 06052-1363

Steinau
bei Die 2 Kfz-Meister · Tel. 06663-5766

Lohr am Main 
Sackenbacher Str. 34 · Tel. 09352-6026936 
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SOMMER-LIEBE IN
DEUTSCHLAND … LEBEN WIE 

IM SÜDEN, GRILLEN,
SCHWIMMEN, KÜSSEN,

STERNE ZÄHLEN ! 
Kirstin, 59 J / 1.63,  ganz alleinstehend, 
lebe in guten finanziellen Verhältnissen,
schönes Haus + Auto + Lust auf Ur-
laubsreisen am Meer, sofern es möglich 
ist. Ich bin eine sehr jugendl. schöne
Frau, blonde Haare und grüne Augen, 
bin romantisch, feinfühlig, mit Power +
Charme, fühle mich barfuß od. in Turn-
schuhen gleich wohl. Wenn wir uns über 
pv bei einem Glas Wein im Kerzenschein 
kennenlernen, es knistert und wir zu-
sammenfinden, werden wir sehr glück-
lich. Es ist unsere Chance zur „Liebe“.
Ich bin ganz gespannt auf unser erstes
Treffen! Machen wir eine aufrichtige, 
sensible Beziehung daraus. Sag „JA“
zum „GLÜCK“, wenn nicht jetzt, wann 
dann?! Pack das Glück an, ich bin lieb 
und freue mich auf Deinen Anruf.
handy 0152 – 26954734, od. Mail an: 
KirstinSonne@wz-mail.de

Du kannst nicht zurück und den An-
fang ändern, aber Du kannst jetzt
neu anfangen und somit das Ende
ändern. MIT MIR!
N I N A , 63 J / 1.62, ledig, Kranken-
schwester mit Hobby Verstehen und
Helfen. Ja, jeder hat mal eine Pha-
se der Krankheit, dies gemeinsam 
durchzustehen gibt einem Halt und 
Lust auf das, was danach kommt. Ich
möchte mit Ihnen zusammen alles 
erleben, das Schöne wie auch die an-
dere Seite. Habe schönes Haus, bin
aber nicht ortsgebunden, habe ein
Auto, das den Weg zu Dir findet. Bin
eine jugendl., schöne Frau mit natür-
lichem Lachen u. zärtlichem Wesen. 
Ja, ich bin eine einfache Kranken-
schwester, dafür gebe ich Dir Fröh-
lichkeit und Liebe. Ich möchte alles 
intensiv fühlen, dir alles geben und 
die Zukunft gehört unserer Liebe! 
Ich mag Blumen, Schwimmen und
vielleicht können wir mal zusammen 
am Fluss spazieren gehen und uns
küssen. DARAUF FREUE ICH MICH
SEHR! Bitte rufen Sie gleich an: pv
handy 0151 - 56196728

Mein Name ist Roswitha. Ich bin 70 
Jahre alt und seit einiger Zeit Rent-
nerin, früher war ich medizinische La-
borantin und bin leider auch Witwe.
Nach so vielen schönen Jahren Ehe
starb mein Mann gerade, als wir das 
Leben noch einmal richtig genießen 
wollten. Ich halte mich durch Nordic
Walking und Yoga fit, um auch weiterhin
so schlank zu sein. Habe blaue Augen
und blonde Haare. Ich versuche immer
noch meine Träume zu verwirklichen,
daher meine Anzeige an DICH. Ich bin 
gerne in der Natur unterwegs, gehe aber 
ebenso gerne mal ins Theater. Auch
reise ich sehr gerne oder mache es mir
mit einem Buch auf der Couch oder auf 
dem Balkon gemütlich. Gerne würde ich
noch einmal einen Menschen hier aus 
der Umgebung kennenlernen, mit dem
ich das Leben genießen kann … unsere
Chance zum Glück ist jetzt dein schnel-
ler Anruf: pv tel. 0152 - 09 39 54 44

Sabine, 76 Jahre, sucht Partner zum
Glücklichsein. Es gibt so viele Men-
schen in unserem Alter, die allein 
vor sich hin leben, und das will ich 
jetzt für mich und Dich ändern. Ich
bin nicht gern allein, vor allem wäh-
rend COVID-19 war es sehr schlimm. 
Ich würde mich freuen, wenn wir uns
treffen, verstehen und harmonieren
und die Freude wieder da wäre …
Freude und Leid teilen. Anlehnen 
und anlehnen lassen. Einen Ge-
sprächspartner und Herzklopfver-
antwortlichen … Das ist das, was
ich vermisse. Ich bin schlank, 164
cm groß, singe im Chor oder auch
für Dich und war als Dipl.-Sport-
lehrerin an einer Schule tätig. Ich 
würde mich freuen, einmal wieder
mit einem netten Mann etwas zu un-
ternehmen und zu lachen. Ich koche 
gern und bin eine gute Hausfrau. 
Ich weiß, was Leid und Freude sind. 
Mit der Hoffnung auf einen Kaffee-
plausch freue ich mich über Deinen 
Anruf: Tel. pv: 01523 – 88 3 40 50,
auch Sa. und So. Ich wünsche Dir
eine schöne Woche und schicke Dir
eine Wolke als Schattenplätzchen.

Rezept für eine liebevolle
Partnerschaft –

man nehme: eine Prise Liebe, zwei
große Esslöffel Respekt, drei Becher 
Herzenswärme, eine Schüssel Ehr-
lichkeit und Vertrauen.
Ich, Ä R Z T I N  C H R I S T E L, Pen-
sionärin, Anfang 80 Jahre alt, suche
auf diesem Wege über pv einen Part-
ner hier aus der Region für gemein-
same Unternehmungen wie Restau-
rant-Besuche, Spaziergänge, kleine 
Wanderungen und Reisen. Sie sollten
ehrlich, liebevoll, zuverlässig und hu-
morvoll sein. Auch sollten Sie Sensi-
bilität und Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit anderen haben. Und –
wer weiß? Wenn die „Chemie“ stimmt
… kann aus der anfänglichen Freund-
schaft vielleicht auch mehr werden.
Es gibt noch viel von mir zu berichten,
so spiele ich Klavier im Chor und ma-
che noch etwas Yoga und schwimme. 
Möchtest Du mehr wissen, würde ich 
mich über eine Nachricht freuen. Tel.: 
0175 - 7078822

GLÜCKLICH IST NICHT DER, 
DER ALLES HAT, SONDERN 

DER, DER ZU SCHÄTZEN 
WEISS, WAS ER HAT. 

Matthias, 69 J / 1.82, ganz alleinste-
hender Pensionär, früher Polizeibe-
amter und NR. Ich bin natürl., lustig 
und ernst, Romantiker u. Macho, 
sportl., lässig, ein fürsorgl., liebe-
voller Mann mit viel Humor u. Ehr-
lichkeit. Ich bin ein offener, warm-
herziger, reiselustiger Mann, spiele 
Tennis, Fußball und bin Sportkegler. 
Nicht so Deins wahrscheinlich, dann 
können wir interessante Gespräche 
bei einem guten Essen und schönen
Wein genießen. Ich wünsche mir 
über pv eine Partnerin, mit der ich 
gemeinsam eine Zukunft schmie-
den darf, schöne Reisen planen
oder einfach nur gemeinsam die 
Zweisamkeit genießen kann. Ich 
bin auch privat ein Teamplayer und
ich suche eine Frau, die mit mir ge-
meinsam das WIR gestalten möchte. 
Hierfür benötigst Du keine Model-
maße, wohl aber ein gepflegtes Äu-
ßeres. Und: mit Dir sollte ich sowohl
die Bratwurst am Würstchenstand 
als auch ein feines Menü im Res-
taurant genießen können. Wir kön-
nen glückl. werden, wenn Sie jetzt
gleich anrufen, Tel.: 0172 - 3712035, 
auch am Wochenende, od. E-Mail an
Matthias1112@inserat-wz.de

GLÜCK IST, WENN MAN
DAFÜR GELIEBT WIRD,

WIE MAN EBEN IST!
DIREKTOR A. D.  M A R T I N und ich 
zähle 74 Jahre.  Lebe in besten finanz.
Verhältnissen, doch Geld ist nicht alles. 
Darf ich Sie einladen, zu einem Wein-
fest od. auf meine Terrasse bei einem 
Gläschen Ihrer Wahl? Mir fiel diese pv 
Anzeige nicht leicht, doch wie soll ich 
Sie sonst finden?! Ich freue mich auf den
Moment des Kennenlernens, das erste 
zärtl. Lächeln, das Strahlen deiner Au-
gen, in die ich versinken möchte! Ich bin
ab und zu ein ruhiger Mensch, aber ru-
hige Menschen bemerken mehr, als man 
glaubt, denken sich mehr, als sie sagen, 
und wissen mehr, als sie preisgeben.
Gegenseitiger Respekt, Treue, Vertrau-
en und Offenheit, gute Gespräche, auf 
Augenhöhe sein und auch die Bereit-
schaft, Kompromisse zu schließen, sind
für mich sehr wichtig. Bitte haben Sie 
auch Mut, ich suche eine ganz norma-
le Frau, rufen Sie jetzt gleich an: handy 
0159 - 01361632

FIT WIE EIN TURNSCHUH UND 
JUNG IM HERZEN MÖCHTE 

ICH MIT IHNEN IM
STRANDKORB KUSCHELN ! 

GARTEN-ARCHITEKT  JOHANNES,
fröhlicher, reifer 83-jähriger Privatier. 
Bin ein niveauvoller, vitaler, lustiger 
Mann in allerbest. finanziellen Ver-
hältnissen, mit Auto, schönem Haus, 
das gastlich für Sie offen steht. Ich 
halte mich mit etwas Radfahren und
Reisen fit und gehe öfters zu Kul-
turveranstaltungen und in den Wald
spazieren. Lust auf einen Abend im 
Hochsitz, mit Wein, klassischer Mu-
sik und dem schönsten grünen Son-
nenlicht der Wälder? Bin Lausbub
und Kavalier der alten Schule mit
Charakter u. Format. WOHIN DARF
ICH MEINE ROSEN SCHICKEN, MIT 
WEM EINEN WALZER TANZEN? Für 
mein zukünftiges Leben wünsche 
ich mir über pv wieder eine Partne-
rin, auf die ich mich stets verlassen
kann und welche an einer dauerhaf-
ten Beziehung interessiert ist und 
den gemeinsamen Weg noch ein 
Stückchen weitergehen möchte …
Bitte rufen Sie an, wir lassen uns viel
Zeit zum Kennenlernen und zum ge-
genseitigen Vertrauen. Ihr Alter ist 
egal, um Herzen schlagen zu hören.
Tel. 0152-26954734, ich freue mich 
auf Sie.
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Kaufe Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Fahrräder

Fahrräder

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Kontakte
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Die meisten modernen Autos 
eignen sich für das Superben-
zin E10 mit höherem Ethanol-
anteil. Gewissheit darüber fin-
den Autobesitzer laut ADAC in 
der Bedienungsanleitung des 
Fahrzeugs. Der Sprit ist seit 
rund 10 Jahren auf dem Markt. 
Durch einen doppelt so hohen 
Ethanolanteil sollen Treib-
hausgase reduziert werden. 
Doch was ist mit älteren Autos, 
deren Anleitungen den Sprit 
noch gar nicht kennen konn-
ten? Da hilft eine Nachfrage 
beim Autohersteller oder beim 
Importeur, so der ADAC. Der 
Autoclub verweist auch auf ei-
ne kostenlos abrufbare Liste 
der Deutschen Automobil 
Treuhand (DAT). Bleiben im-
mer noch Zweifel, etwa wenn 
das Erstzulassungsdatum nah 
an den Grenzen des genann-
ten Baujahres liegt, sollte man 
den Kontakt zum Händler oder 
Hersteller suchen. 

 
Falsches Tanken kann 

Schäden verursachen 
 

Wer E10 anstelle von E5 ge-
tankt hat, obwohl das Auto 
nicht dafür freigegeben ist, 
sollte den Motor nicht anstel-
len – oder ihn sofort wieder 
ausmachen, sollte er doch 
schon laufen. Ansonsten dro-
hen gravierende Schäden, so 
der Tüv Süd in einer Mittei-
lung. Schlimmstenfalls müsse 

der Kraftstoff abgepumpt wer-
den. Es könne aber 
auch ausreichen, den Tank so-
fort mit einer Sorte mit weni-
ger Ethanol aufzufüllen, um 
das Mischungsverhältnis weni-
ger kritisch zu machen. Auch 
hier ist fachlicher Rat sinnvoll. 
Der niedrigere Energiegehalt 
von Ethanol und sein besserer 
Brennwert führen zu einem 
theoretischen Mehrverbrauch 

von etwa einem Prozent, so 
der ADAC. Der Autoclub führt 
aber verschiedenen Motor- 
und Regelungstechniken ins 
Feld, die einheitliche Angaben 
über den Spritverbrauch nicht 
zuließen. 
 

An der Tanke ist E10 
aktuell spürbar billiger 

 
Der E-10 Anteil am Absatz von 
Ottokraftstoffen stieg von 12 
Prozent im Januar auf 16 Pro-
zent im Dezember 2020 – und 
damit nur unwesentlich. Das 
teilt das Bundeskartellamt im 
Jahresbericht 2020 der Markt-
transparenzstelle für Kraftstof-
fe mit. Ob und wie viel E10 we-
niger kostet als E5, schwankt. 
Während E5 und E10 Anfang 
2020 etwa gleich viel kosteten, 
hat sich der Preisabstand dem-
nach im Laufe des Jahres 
schrittweise auf etwa 5 Cent 
erhöht. Aktuell kostet E10 et-
wa 6 Cent weniger, so der 
ADAC.

Sprit mit höherem Ethanolanteil mag nicht jeder PkW
Verträgt mein Auto E10?

Grüner tanken: Die Super-Sorte E10 soll den Ausstoß von Treib-
hausgasen verringern. Foto: Sven Hoppe/dpa/dpa-mah

Das eigene Haus zu Geld ma-
chen - und trotzdem darin 
wohnen bleiben. Genau das ist 
mit der Verrentung der Immo-
bilie möglich. Das Prinzip: 
Hausbesitzer verkaufen ihr Ei-
genheim mit einem Preisab-
schlag und bekommen vom 
Käufer im Gegenzug eine Lei-
brente und das Recht, weiter 
in ihrer gewohnten Umgebung 
zu bleiben. Gerade für ältere 
Leute ist das ein großer Vor-
teil - und scheint attraktiv. Ex-
perten aber sind skeptisch 
und warnen vor Fallstricken. 
Laut Georg Plötz von der Ver-
braucherzentrale Bayern wird 
das Verrentungsmodell in den 
wenigsten Fällen verwirklicht, 
weil die Konditionen meist 
nicht attraktiv sind. Denn ob 
sich die Sache für beide Seiten 
- Käufer und Verkäufer - lohnt, 
hängt entscheidend vom kon-
kreten Vertrag ab, erklärt der 
Fachberater für Altersvorsor-
ge. Laut Eva Reinhold-Postina 
vom Verband Privater Bau-
herren lohne sich eine Immo-
bilienverrentung meist nur, 
„wenn das Haus schuldenfrei 

ist und einen gewissen Wert 
hat“. Und es sollte vor dem 
Verkauf gründlich auf Vorder-
mann gebracht werden. Das 
erhöht den Wert. Die wenigs-
ten Hausbesitzer gehen aber 
mit einem Plan vor. „Der klas-
sische Fall ist, dass ältere Leu-
te in ihrem Haus leben, das sie 
schon mit ihren Kindern be-
wohnten und das jetzt aber für 
sie zu groß geworden ist“, er-
klärt Uwe Fischer. „Und ihre 
Rente reicht nicht, um für alle 
Kosten aufzukommen“, führt 
der Vorsitzende der Arbeits-
gemeinschaft Anwaltsnotariat 
im Deutschen Anwaltverein 
aus. Oder es gibt keine Kinder, 
die das Haus einmal erben sol-
len - und sich jetzt schon da-
rum kümmern könnten. 
„Die Leute agieren oft irratio-
nal“, so der Notar und fügt an: 
„Sie lassen sich sogar auf ein 
befristetes Wohnrecht oder ei-
ne befristete Rentenzahlung 
ein, weil sie denken, das Ende 
erleben sie ohnehin nicht 
mehr.“ Das kann aber gründ-
lich schief gehen. Im 
schlimmsten Fall stehen sie im 

hohen Alter ohne Haus und 
ohne Geld da. 
Fischer rät, gründlich über al-
le Vertragskonditionen zu ver-
handeln und sich fachliche 
Unterstützung zu suchen. „Be-
fristungen sind zum Beispiel 
Fallen, auf die sich niemand 
einlassen sollte.“ Man sollte 
immer ein lebenslanges 
Wohnrecht und eine lebens-
lange Rente anstreben - ob die 
Käufer darauf eingehen, ist ei-
ne andere Frage. 
Anstelle des Wohnrechts kann 
man einen sogenannten Nieß-
brauch vereinbaren. „Dabei 
kann der Verkäufer das Geld 
auf einen Schlag bekommen“, 
erklärt Uwe Fischer. Man hat 
damit auch viel mehr Rechte 
an der Immobilie als bei ei-
nem einfachen Wohnrecht 
und kann sie zum Beispiel 
vermieten - und von jenen 
Einnahmen profitieren. Dafür 
trägt man aber auch alle Kos-
ten. Beides - Wohnrecht und 
Nießbrauch - muss in das 
Grundbuch eingetragen und 
notariell beurkundet werden.   
 dpa

Wenn das Haus für die Rente sorgt
Modell mit Fallstricken
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

FAHRZEUG-BARANKAUF
PKW – Wohnmobil – Motorrad
Fa. Schramm 0 6181-1893935

63477 Maintal
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Beratung in Schlüchtern
im Haus des Handwerks
Anmeldung unter: (0661) 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de
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WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Rotationsmitarbeiter (m/w/d)
 in Vollzeit

 Zusteller (m/w/d)
 in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten 
im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer 
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de
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StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Anhänger

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Seat

Wohnwagen

Garagen Immob.-Gesuche Mietgesuche

Grundstücke

Vermietungen

Immobilien

IMMOBILIENANKAUF
Grundstücke – Häuser – Wohnungen

Schnell – Diskret – Sicher

www.schramm24.de – Tel. 0 61 81 / 189 39 35
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Wir bilden aus

Medienkaufmann 
Digital und Print (m/w/d)

Du bist fasziniert von der Welt der Medien?
Dann starte zum 1. September 2021 Deine Berufsausbildung zum

Schulabschluss: Fachoberschule (Fachrichtung: Wirtschaft und  
  Verwaltung) oder Abitur

Wir haben eine Menge zu bieten:
Bei uns kannst Du schnell eigenständig arbeiten und Verantwor-
tung übernehmen. Kompetente Ansprechpartner kümmern sich 
darum, dass Du bei uns jederzeit qualifizierte Unterstützung und 
eine abwechslungsreiche Ausbildung auf hohem Niveau erhältst.  
Die Arbeit in unserem Team ist geprägt von einem kollegialen, harmo-
nischen Miteinander.

Das bringst Du mit:
Du bist ein Organisationstalent, flexibel und stressresistent. 
Der Umgang mit Zahlen macht Dir genauso Spaß wie die  
Anwendung von PC-Programmen (Microsoft Office, Word, Excel, 
Power Point). Du hast Lust auf kaufmännische Aufgaben sowie die 
Arbeit im Team. Und Du freust Dich auf den Umgang mit Kunden 
sowie die Repräsentanz unseres Unternehmens, beispielsweise auch 
auf Messen.

Bist Du interessiert? Wir sind es auch – an Dir!
Sende Deine aussagekräftigen Unterlagen schriftlich an unsere Perso-
nalabteilung. Da wir Deine Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, 
schicke uns bitte keine Originale. Mit Zusendung  Deiner Bewerbung 
verzichtest Du auf die Rückgabe Deiner Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder 293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

ERHOLUNG FÜR DIE

URLAUBSKASSE

Wir suchen

Zusteller (m/w/d)
am Sa., zur Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis
für die media line Werbeagentur GmbH (ab 13 Jahren)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen:

Koch (w/m/d)
 (w/m/d)

Bereich: Ambulant/Stationär

 (w/m/d)
Bereich: Ambulant/Stationär; auch ungelernt

Wir bieten Ihnen:
Gehalt orientiert sich an der Entgelttabelle des dpa-Hessen plus
Zuschläge, Altersvorsorge und VWL-Leistungen mit AG-Zuschuss,
Gesundheitsprämie, Weihnachtsgeld und verschiedene
Zusatzeinkünfte. 

 
 

 

ss,

Kommen Sie in die erste Reihe

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt:

für den Bereich Polster, Boxspringbetten und Matratzen

Ihnen macht der ständige Kontakt mit Menschen Spaß und Sie
können mit Ihrem Wesen andere begeistern? Sie denken und
handeln vertriebsorientiert und streben den gemeinsamen Erfolg
an. Dann bieten wir Ihnen eine Karrierechance mit Zukunft!

Wir bieten eine systematische und umfangreiche Einarbeitung,
einen abwechslungsreichen, interessanten und verantwortungsvol-
len Arbeitsplatz. Als erfolgreiches, familiengeführtes Unternehmen
bieten wir ein gutes Betriebsklima.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung. Alle wichtigen Einzelheiten besprechen wir gerne
mit Ihnen in einem persönlichen Gespräch.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an unten stehende Anschrift:
Polsterwelt Schmidmeier, 63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3
oder per mail an: bs@mz-s.net

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel: 06056-91670 www.polsterwelt-schmidmeier.de

Verkaufsberater
m/w/d in Teilzeit (2 bis 3-Tage-Woche)
auch branchenfremd mit Verkaufserfahrung

Verstärken Sie unser Team
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www.profi-parts.de

Werden Sie Teil unseres
PROFI PARTS Teams.

www.profi-parts.de

Mit über 400 Mitarbeiter/-innen, an
14 Standorten, gehören wir in unserem
Verkaufsgebiet zu den führenden Unter-
nehmen im Großhandel mit Fahrzeugteilen.

Wir liefern Ersatzteile für alle Fahrzeuge:
Pkw, Lkw, Busse und Anhänger.

PROFI PARTS Fahrzeugteile
Großhandelsgesellschaft mbH
Herr Andreas Diehl
Am Spitalacker 4
63571 Gelnhausen
Tel. 06051 9215-14
andreas.diehl@profi-parts.de

Mit übe

Be a part of it.

www.profi-parts.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Für den Innendienst/Thekenverkauf in unserem Betrieb in Gelnhausen
suchen wir ab sofort

Verkaufsberater(m/w/d)
für den Bereich Pkw/Lkw-Ersatzteile
Ihre Aufgaben:
� Fachliche Kundenberatung
� Aufnahme und Bearbeitung von Kundenaufträgen
� Erstellung von Angeboten
� Identifizierung von KFZ-Ersatzteilen und Zubehör
� Betreuung eines Verkaufsgebietes in Zusammenarbeit mit dem Außendienst

Ihr Profil:
� Kenntnisse und einschlägige praktische Erfahrungen als Kaufmann oder
Mechaniker aus dem Bereich Pkw oder Lkw

� Verantwortungsbewusst, serviceorientiert und engagiert

Wir bieten:
� Modernes Arbeitsumfeld, zukunftssicherer Arbeitsplatz
� Möglichkeit zur persönlichen Weiterentwicklung
� Leistungsgerechte Vergütung
� Überdurchschnittliche betriebliche Altersvorsorge
� Jobrad-Leasing
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Geschäftszeichen: 11.1/2/59/2021

Im Amt für soziale Förderung und Teilhabe mit Sitz im Main-Kinzig-
Forum in Gelnhausen suchen wir zur Verstärkung der Abteilung Pflege
und Teilhabe zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leistungssachbearbeitung (m/w/d)
im Bereich Eingliederungshilfen für

Menschen mit Behinderungen nach dem
Sozialgesetzbuch IX

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de> Kreisverwaltung> Karriere im MKK> offene Stellen

Personal finden!

Stellengesuche

Stellenangebote
Stellenangebote



2er-Set je ca.38x27xH14cm,
je ca. 10 l

3er-Set
je ca.
33x20x
H11cm,
je ca. 5 l

1er ca. 55x39xH16cm,
ca. 25 l

(ohne Inhalt)

Nagel-
bürste

® Klar-
sicht-

boxen

®

by
Reinigungs-
artikel aus Holz

aus FSC®-zertifiziert

® Bügeltischbez
oder -Decke

• 100% Baumwolle
•Weiche Komfortpolsterung
• Mit Kordelzug und Aufspann-
hilfe „Easy Snap“

4,99*
je Ausführung

4,99*

4,99*

4,99* 1,99*

zug

-

„Premium“
In 2 Größen
erhältlich:
XXL ca. 132x55cm oder
Standard ca. 130x48cm

„Alu-Profi“
• ca. 130x48cm
• Mit Dampfperforation
und Aluminium-
beschichtung

Bügel-
decke
• ca. 100x65cm
• Platzsparend
zusammenfaltbar

tem Holz
Kehr-
garni-
tur 2tlg.

3,99*

Maler
Zubehör
je Ausführung

Farbroller-Set 3tlg.
• Farbwalze ca. 25cm
• Teleskopfarbbügel

Farbwalzen
3er-Set

Lackierroller-/Lasu
roller- oder Disper
sionsroller-Set
14tlg.
Inkl. 12
Farbwalzen Maler-

Abdeckvlies
ca. 1x4,5m

zen

2 in1 Express Deckfarbe
2,5 l • Elastisch–deckend • Schnelle Durchhärtung
• Zwei Anstriche pro Tag möglich
(1 l=5,20) je Dose
2 in1: Lack und Grun-
dierung in einem

g pinsel-Set

Lack-
pinsel-Set

urp
Holz-Profi-Pinsel

„PRO“ 8tlg.
• Hochwertige Borsten
• Ergonomischer Griff
• Stiel aus FSC®-
zertifiziertem Holz
(FSC® N001587)
je Pinsel-Set

ur-
r-

3,99*

4,99*

12,99*
UVP 16,99

23%
billiger

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Dazu
passend

s

(1m2= –,89)

(Modellbeispiele)

Bohrer-/Kegelsenkersatz 3 Jahre Garantie
1 Bohrer- und Gewindeschneid-Satz 7tlg.
2 Bohrer- und Gewindebohrer-Satz 15tlg.
3 HSS-Kegelsenker-Satz 6tlg.
4 HSS-Stufenbohrer-

Satz 3tlg.
5 HSS-Spiralbohrer-
Satz 25tlg.

1

2

3

4

5

180teilig

940teilig

Kabelbin-
der XXL-Pack im
wiederverschließbaren
Polybag

(Farb-
beispiel)

Sneaker-Socken 6 Paar
• Elastischer Rippbund

• Hoher Baumwollanteil
• Größe 39/42–43/46
je 6 Paar

pp

Akku-Schlagbohrschrau-
ber-Set inkl. 2 Akkus und 71-teiligem
Bohrer-und Bit-Set • 2-Gang Getriebe inkl.
Bohr- und Schlagbohrstufe • Drehmomentstufen
25 + Bohren + Schlagbohren • LED-Arbeitslicht
3 Jahre
Garantie

++
Komplett-Set inkl. 2
12V/1,5Ah Li-Ion Akkus
+ Aufbewahrungskoffer

Arbeitshose
oder -shorts
• Mit extra Hammer-
schlaufe am Bund

• 65% Polyester,
35% Baumwolle

• Größen
M(48/50)–
XL (56)

Robustes
Canvas-
Material

Kapp-Zugsäge mit Laser
HM140L • 2.000Watt • Schnitttiefe

105mm/Schnittlänge 330mm • LED-Arbeitslicht
• Großer Spänefangsack
je Kapp-Zugsäge

Inklusive: 2 Säge-
blätterØ 305mm
(24/48 Zähne)

PROFI-QUALITÄT
Für große
Werkstücke bis
330x105mm

Auch erhältlich:
3x Schwarz

Permanentmarker 3er-Set
inkl. 10 Etiketten
gratis

Wäsche-
marker
2er-Set

8,99*
je Arbeitsshorts

5,99*
je Pack

9,99*
je Satz

5,99*

12,99*
je Arbeitshose

49,99*199,–*
UVP 429,–

53%
billiger

Auch
online

Auch
online

3,99*
UVP 6,19

35%
billiger

Auch
online

9,99*
je Set

Schlag-
schrauber-

Bit-Set 42tlg.
Schlagschrauber-Bit
und -Bohrer-Set 37tlg.

Schlag-
schrauber-
Bit-Set
Schlag-
schrauber-
Bit-Set
34tlg.

Schlagschrauber-Bit-Set
35tlg. inkl. Ratsche

U
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Mehr fürs Geld In der Tiefkühltruhe:

3,79*
UVP 4,49
15% billiger

8er-Pack

XXL Classic/
Mandel
Stieleis

8x110-ml-Packung (1 l = 4,31)
je Packung

6,29*
UVP 7,99
21% billiger

1 kg

Shampoo XXL
Classic Clean, Citrus
oder For Men

500-ml-Flasche (1 l = 9,90) je Flasche

ld

4,95*

Im Aktionskühlregal:

XXL-Schweineschnitzel
paniert,

fertig zubereitet
1-kg-Packung

zum Vergleich:

UVP 300-ml-F
lasche = 3,95

24% billigerXXL

Geschirrspüler-Tabs
Alles in 1

mit Extra-Trocken-Effekt
90-Tabs-Packung
(1 Tab = –,07)

5,99*
UVP 7,99

25% billiger

90 Stück

Spezialitäten aus

OSTEUROPA
Krakauer
Spezialitäten Polskaja oder
Sibirskaja, Brühwurst mit grober

Fleischeinlage, 500-g-Packung
(1 kg = 6,98) je Packung

3,49*
UVP 4,79

27% billiger

500 g

Im Aktionskühlregal: Im Aktionskühlregal:

9,99*
UVP 12,99

23% billi

1 kg

Ec
un
Sa

Classic, 1-kg-Pac
je Packung

ger

hte
garische
lami
kung

Schlesische
Wurst
Polen – geräuchert

und gebrüht, 600-g-Packung
(1 kg = 7,15)

Original
tschechisch
Bier
2-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand

(1 l = –,65)
je Packung

Delikatess Cremes Ungarn –
Zwiebel-, Knoblauch-, Paprika-, Gulasch-

creme, Knoblauch-Chili-Gewürzcreme, Pizzacreme,
Spaghetticreme oder Paprikamark, mild oder scharf,
160-g-Tube
(100 g = –,99)
je Tube

Fisch-Spezialitäten
Lettland – geräucherte Muscheln in Öl
Abtr.-Gew. 72 g (100 g = 2,76), Thunfisch

in Öl Abtr.-Gew. 78 g (100 g = 2,55), 120-g-Dose,
geräucherte Sprotten in Olivenöl oder Sardinen
in ÖlAbtr.-Gew. 168 g (100 g = 1,18), 240-g-Dose
je Dose

Jaffa Sandwich Soft Biscuit
Polen – Aprikosen-, Choco-Kirsch- oder
Heidelbeergeschmack

380-g-Packung
(1 kg = 4,71)
je Packung

1,79*
UVP 1,99

10% billiger

1,59*
UVP 2,29

30% billiger

4,29*
UVP 5,79

25% billiger

600 g

1,29*
UVP 1,79 27%

billiger
2 Liter

Oblaten
Tschechien – mit Haselnuss-, Mandel-
Füllung 175-g-Packung (100 g = 1,08)
oder Schokoladen-
creme-
füllung

200-g-Packung
(100 g = –,95)
je Packung

1,89*
UVP 2,19

13%
billiger1,99*

UVP 2,49

20% billiger

33
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
16.August

es

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


